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Damme hat Zukunft
n Da sind wir uns sicher. Denn Damme hat viel zu bieten – als Wohnort mit einer 
hohen Lebensqualität und einem vielfältigen Angebot. Dazu zählen unter anderem 
auch gute Kinderbetreuungs- und Schulangebote sowie daran anschließend weiter-
führende attraktive Ausbildungsmöglichkeiten in den unterschiedlichen Berufszwei-
gen. In dieser Ausgabe geben wir einen kleinen Einblick, welche vielversprechenden 
Zukunftsperspektiven jungen Leuten in etablierten Dammer Betrieben durch eine 
fundierte Ausbildung geboten werden. Dabei wird außerdem deutlich, was die Aus-
zubildenden an Damme schätzen und warum sie hier leben möchten.  

Ein Grund, optimistisch in die Zukunft zu schauen, sind immer auch die zahlreichen 
Angebote und abwechslungsreichen Aktivitäten in Damme – selbst Corona kann den 
Tatendrang der Dammer nicht bremsen. Ganz nach Abraham Lincoln (1809-1865): 
„Die beste Möglichkeit, die Zukunft vorherzusagen, ist, sie zu gestalten.“

In diesem Sinne: Lesen Sie auf den folgenden Seiten, worauf Sie sich in naher Zukunft 
freuen können. Wir wünschen gute Unterhaltung! 

Ihr Vernarrt-in-Damme-Team
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von links: Kerstin Burdiek (Stadtmarke-

ting), Michael Rechtien (Vorsitzender 

des Handels- und Gewerbevereins) 

und Roland  Zerhusen (Vorsitzender 

der Mittelstandsvereinigung) schauen 

optimistisch in die Zukunft.

(Foto: Objektiv Fotostudio)
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Blick vom Marmorblock 
Lebensstufen 
To the heaven

A)
B)
C)

n Um welche Skulptur in der Dammer Innenstadt handelt es sich 
beim obigen Bild? 

Unter den Einsendern werden drei Damme-Gutscheine im Wert 
von 50 €, 30 € und 20 € verlost. Einfach die Frage richtig beant-
worten und die Lösung per Mail (stadtmarketing@damme.de) oder 
Postkarte (Stadtmarketing Damme, Mühlenstraße 18, 49401 
Damme) bis zum 8. April 2022 unter Angabe von Namen, Adres-
se und Telefonnummer an uns schicken. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt. Wir 
wünschen viel Glück. (Foto: Burdiek)

Herzlichen Glückwunsch
den Gewinnerinnen 
des Rätsels in der 
Winterausgabe 2021
n Sie wussten die richtige Antwort und hatten außerdem 
das entscheidende Losglück: die Gewinnerinnen des Preis-
rätsels in unserer Winterausgabe 2021. Über den ersten 
Platz und damit einen Damme-Gutschein in Höhe von 50 
Euro freute sich Katharina Wellbrock aus Alfhausen. Einen 
Damme-Gutschein über 30 Euro erhielt die zweite Gewin-
nerin Brigitte Otte und den dritten Preis, einen Damme-
Gutschein über 20 Euro gewann Lara Werth aus Vechta (von 
links). Wir gratulieren allen Gewinnerinnen sehr herzlich 
und wünschen viel Spaß beim Einlösen – ob beim Shoppen, 
Schlemmen oder bei zahlreichen weiteren Möglichkeiten!

gewinnspiel

Mitmachen und 
gewinnen

Oben links: Katharina Wellbrock 

und Brigitte Otte (rechts), links: 

Lara Werth. (Fotos: Burdiek)

Lindenstraße 24 | 49401 Damme | Telefon 0 54 91/37 25
info@weinundgeschenke.de

 Feinkost  Schmuckflaschen
 Präsentservice  Weinfachhandel
 Balsam-Essig  Speiseöle
 Liköre  Brände  Belg. Schokoladen

Meisterbetrieb im Maurer-, Beton- und Stahlbetonhandwerk
Bautechnik im Hoch- u. Tiefbau · Betontechnologie 

Bauüberwachung · Kernbohrarbeiten

Baugeschäft
Lamping

Lage 25 · 49401 Damme-Osterfeine
Tel. 0 54 91 / 99 55 76 · Fax 76 85 · Handy 01 70 / 4 82 17 79

Bauen und mehr …

GmbH



 vernarrt in Damme  5 

staDtleben

n Das Diakonische Werk ist der soziale Dienst der evangelischen 
Kirchen. Es bietet Menschen Hilfe, die am Rande der Gesellschaft 
stehen oder benachteiligt sind. Zu den Beratungsangeboten 
können alle kommen, die nicht wissen, an wen sie sich mit ihren 
Sorgen, Nöten und Problemen wenden können. Unabhängig von 
ihrer Religion oder Nationalität wird hier zugehört und gemein-
sam werden Lösungen gefunden. Die Beratung erfolgt vertrau-
lich und kostenlos. Zu den Angeboten der Diakonie gehören: 

 ■ Allgemeine Sozialberatung
 ■ Kurberatung
 ■ Schuldner- und Insolvenzberatung
 ■ Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung

Diakonie im olDenburger lanD

Kostenlose und vertrauliche
Beratungsangebote

n Im August 2022 ist eine Fahrt zur Partnerstadt von Damme/
Oldenburg nach Damme/Flandern geplant. Nach der letzten per-
sönlichen Begegnung 2018 bei einem Besuch der belgischen 
Freunde im heimischen Damme und nach zwei coronabedingten 
Absagen der Fahrt nach Belgien 2020 und 2021 hofft der Vor-
stand des Vereins, dass es diesmal klappt. Der geplante Besuch 
ist vom 26. bis 28. August 2022. 

Nach dem plötzlichen Tod des belgischen Vereinsvorsitzenden 
Paul de Graeve im Mai 2021 hat sein Vorgänger im Amt Lucien 
Barremaecker das Organisatorische übernommen und ein inte-
ressantes Programm geschickt. Neben einem Besuch der wun-
derschönen mittelalterlichen Stadt Brügge ist eine Radtour und 
ein Besuch im Naturzentrum „het zwin“ bei der Stadt Knokke, an 
der Nordseeküste geplant. Am Samstagabend gibt es das schon 
legendäre „Barbeque“, ein gemütliches Beisammensein mit Gril-
len. Nach der Sonntagsmesse und einem Besuch im Dammer 
Rathaus mit einem Imbiss werden sich die Oldenburger Dammer 
wieder auf den Rückweg machen. 

Eingeladen zu diesem Besuch sind alle Dammer Bürgerinnen 
und Bürger. Auf jeden Fall werden Dammes Bürgermeister Mike 
Otte, sein Allgemeiner Vertreter Christoph Bornhorst und der 
ehemalige Bürgermeister und jetzige stellvertretende Landrat 
Gerd Muhle dabei sein. Auch Mitglieder von SW Osterfeine und 
vom Männergesangverein „Harmonia“ haben Interesse bekun-
det, mitzufahren. Die Fahrtteilnehmer werden in einem Hotel in 
Brügge untergebracht – mit Ausnahme derjenigen Dammer, die 
seit vielen Jahren Kontakt zu den Dammern in Belgien haben und 
privat bei diesen Familien wohnen werden. Anmeldungen neh-
men ab sofort der Vereinsvorsitzende Jürgen Kurzer (Tel. 5307) 
und die Stadt Damme (Tel. 662-22) entgegen. 

stäDte-partnerschafts-verein-Damme olDb.

Fahrt nach Damme/Belgien
im August 2022

Die Vorstandsmitglieder des Städte-Partnerschafts-Vereins freuen 

sich auf den Besuch 2022 in Damme/Flandern (von links): Günther 

Gier, Katelijne Stüve, Mechthild Imwalle, Jürgen Kurzer, Reinhold 

Arkenau und Dr. Alfred Lindner. (Foto: privat)

Grundsätzlich findet auch in Damme einmal im Monat eine of-
fene Sprechstunde statt, zu der jeder ohne Termin kommen 
kann. Leider ist das Angebot aktuell coronabedingt noch ausge-
setzt. Sobald es wieder möglich ist, wird dies über die örtliche 
Presse bekannt gegeben. 

Die Diakonie lässt jedoch auch in Pandemie-Zeiten niemanden 
allein und bietet jederzeit eine telefonische Beratung oder auch 
online Hilfe an. Außerdem ist eine Terminvereinbarung für ein 
persönliches Gespräch am Standort in Vechta möglich. Das Büro 
ist montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr besetzt. Gerne geben 
die Mitarbeiter weitere Infos zu den Angeboten oder beantwor-
ten Fragen. 

Diakonisches Werk, Marienstraße 14 in 49377 Vechta
Telefon: 04441/906910, info@diakonie-vechta.de
www.diakonie-om.de 

Ihr Versicherungsmakler 
in Damme
Spezialist für Private 
Krankenversicherung

Experte für betriebliche 
Altersvorsorge (DMA)

>>Denken Sie schon über Ihre Alters-

vorsorge nach?

Kirchplatz 11 A · Damme 
Tel. 0 54 91/999 31 31
www.rolfkraemer.net

Betriebswirt 
Finanz- und Versicherungsmakler



6  vernarrt in Damme

staDtleben

n Als 2021 der Dammer Carneval ausfiel, war sie trotzdem da: 
die „Dammer Fastnachtszeitung“. So auch 2022, nachdem seit 
dem Auftakt am 11.11.2021 kein weiteres närrisches Treiben 
mehr möglich war. Diese Verlässlichkeit hat das „Amtliche Or-
gan des großen Narrenrats der Residenzstadt Dammensia“ stets 
bewahrt – die Zeit der Weltkriege ausgenommen. Doch selbst in 
Krisenzeiten 1991, 1962 sowie in den 1920er Jahren gab es sie, 
denn den Hang zu Scherz, Ironie und Satire hatte das närrische 
Volk, auch wenn es mal nicht so gut lief.

Eine ganz besondere Ausgabe erschien in Damme vor hundert 
Jahren, denn da ereilte die hiesige Narrenschar bekanntlich das 
Karnevalsverbot für das gesamte Deutsche Reich. Man befürch-
tete an den Umzugstagen Unruhen und vor allem das, was im 
Aufruf auf Seite 1 geschrieben steht: den „Vormarsch der Fran-
zosen“ bis in die „Residenz des Prinzen Carneval“. Denn schon 
Anfang 1921 konnte Deutschland nach dem verlorenen Welt-
krieg seine Reparationen nicht bezahlen, so dass die Beset-
zung des Ruhrgebiets durch Frankreich begann. Trotz allem – so 
heißt es auf der ersten Seite – wolle Se. Tollität, die es übrigens 
gar nicht gab, „vom Karneval retten, was zu retten ist“, und da 
durch die befürchtete Fremdherrschaft die „Presse in Not“ sei, 
müsse die „Fastnachtszeitung“ wie „alle anderen größeren Zei-
tungen des Kontinents um ihre Existenz kämpfen“. In einem 
Punkte irrte allerdings der ungenannte Leitartikler. Es handelte 
sich keineswegs um die 50., sondern bereits um die 54. Ausga-
be. Doch was man darüber hinaus mit Humor nahm, drückt sich 

Dammer carnevalsgesellschaft von 1614

Fastnachtszeitung – auch 
in Krisenzeiten erhältlich!

Zeitungskopf der „Dammer Fastnachtszeitung“ von 1922

(Foto: Archiv des Stadtmuseums Damme)

im beschriebenen Preis „für ein Ei oder dessen Gegenwert“ aus. 
Dabei wird laut Aufdruck im Kopf oben rechts deutlich, dass die 
Inflation rasant voranschreitet. Der geplante Bezugspreis sollte 
150 Mark betragen, doch war dieser Gegenwert eines Eis wohl 
innerhalb kürzester Zeit nicht mehr zu halten, denn die 150 ist 
mit 200 überdruckt. Im Gegensatz zum gleichzeitig angefertig-
ten Notgeld, das ebenfalls wegen eines Verbots nicht mehr in 
Umlauf kam, fand die „Dammer Fastnachtzeitung“ 1922 trotz 
ihres stolzen Preises dann durchaus ihre dankbaren Abnehmer, 
die in trüben Zeiten jede Form der Erheiterung brauchten und 
auch wollten. Doch damit nicht genug: Als Veranstalter eines als 
„Großes Wintersportfest“ getarnten Umzuges trat im selben Jahr 
nicht die Dammer Carnevalsgesellschaft von 1614 auf, sondern 
der Turn- und Sportverein Dammensia. Denn darin waren die 
Dammer immer schon versiert: die Obrigkeit auszutricksen.

Ingenieurbüro für Baustatik

Dipl.-Ing. Theo Schmies
Fledermausweg 4
49401 Damme
Telefon 05491 990-33
www.baustatik-schmies.de

© Werbeagentur Hagedorn GmbH 11.01.2017 

B+S Job Nr. 1611-04 | Kleinanzeige

Querformat 92 x 60 mm

Katja Schwarz-Vukovic
Immobilienmaklerin 
und Feng Shui-Expertin

Buchen Sie jetzt Ihre 

Feng Shui-Beratung!

Create the Difference

n Als Hospizverein über Zukunft zu reden, ist nur auf den ersten 
Blick ein Widerspruch. So löst sich mit Blick auf das Thema Aus-
bildung dieser Widerspruch schnell auf. Denn jedes Jahr schreibt 
der Hospizverein gemeinsam mit der St. Anna Stiftung Dinklage 
ein Vorbereitungs- und Befähigungsseminar für Ehrenamtliche 
aus. In den vergangenen Jahren haben sich jeweils zwischen elf 
und 15 Personen für diesen anspruchsvollen Kurs zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit im stationären und ambulanten Hospizdienst 
angemeldet. Auch aktuell wird er angeboten und erfreulicher-
weise interessieren sich auch jüngere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für diese Ausbildung. Das Befähigungsseminar umfasst 
100 Unterrichtseinheiten und abschließend ein Begleitpraktikum 
in einer stationären Einrichtung. Danach erhalten alle Teilnehmer 
ein Zertifikat, das zur ehrenamtlichen Arbeit im Hospizverein 
berechtigt. Qualifizierte Referenten bieten Themen an, welche 
sowohl die persönliche Haltung als auch die für die Betreuung 
notwendigen Grundlagen erfassen. Das sind zum Beispiel: Be-
dürfnisse Sterbender, Ernährung am Lebensende, spirituelle 
Aspekte in der Begleitung, ambulante palliative Versorgung und 
Trauerarbeit. Durch das Interesse an der Arbeit des ambulanten 
Hospizvereins Damme und dank dem Engagement vieler Ehren-
amtlicher können wir zuversichtlich in die Zukunft schauen.

www.hospizverein-damme.de

hospiZverein Damme

Hospizarbeit hat Zukunft
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für eine lebenswerte Innenstadt

Einkaufen bei Freunden und in vertrauensvoller Umgebung

Arbeitsplätze sichern  die Gemeinde stärken

www.gemeinsam-damme.de

n Die Dersa Highlanders haben sich seit über 25 Jahren dem 
Dudelsackspielen und Trommeln verschrieben. Die Dudelsack-
Band, deren offizielle Bezeichnung „Dersa Highlanders Damme 
District Pipes and Drums e.V.“ lautet, besteht aus rund 25 ak-
tiven Mitgliedern und ist weit über die Grenzen Dammes und des 
Landkreises hinaus bekannt. 

Keineswegs sei ihre Musik zu exotisch für diese Gegend, so die 
Dersa Highlanders. Schließlich bestünden unübersehbare Paral-
lelen zwischen den schottischen Highlands und den Dammer 
Bergen. Und dass die typisch schottische Musik auch beim Pub-
likum gut ankommt, dafür spricht der große Zuspruch bei den 
Auftritten. In den vergangenen Jahren waren die von den Dersa 
Highlanders veranstalteten Konzerte allesamt ausverkauft. 

Mit ihrer Musik werten sie Schützenfeste auf, begleiten Hoch-
zeiten, Geburtstage, Firmenjubiläen und sie spielen auf Weih-
nachtsmärkten. Auch für die kommenden Wochen und Monate 
sind Auftritte geplant, zum Beispiel beim Schützenfest in Lorup 
am 5. Juni und auf dem Lohner Schützenfest am 10. Juli. Weitere 
Auftrittsanfragen konnten bisher coronabedingt noch nicht final 
zugesagt werden. 

Dersa highlanDers

Exotische Klänge: 
schottische Dudelsack-
musik in Damme 

Einige Mitglieder der Dersa Highlanders in traditioneller Tracht. (Foto: privat)

Akribisches und regelmäßiges Üben haben diesen Verein mit sei-
nem beeindruckenden Sound bekannt gemacht. Jeden Donners-
tagabend um 19 Uhr treffen sich die Musiker in der Realschule 
in Damme, um bestehendes Liedgut zu festigen und neue Lieder 
einzuüben. Die Dersas freuen sich über jeden, der diese eigentüm-
lichen Instrumente – Dudelsack oder Trommel – erlernen möchte 
und Spaß an der schottischen Musik hat. Ein Übungsinstrument 
kann den Anfängern zur Verfügung gestellt werden, so dass ein 
Dudelsack oder eine Trommel am Anfang nicht nötig sind.

www.dersa-highlanders.com
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Rainer Lampe
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Andreas Meistermann
Rechtsanwalt und Strafverteiliger
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Klaus Pfefferle
Rechtsanwalt und Notar

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir 

zum 1. August 2022 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)
zur/zum

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellten.

Wir erwarten gute Kenntnisse 
in Deutsch und eine sichere 

Rechtschreibung.

Wir bieten ein kollegiales Umfeld, 
dass gute Bedingungen 
zur Entwicklung bietet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
Herrn RA Meistermann 

an untenstehende Adresse 
oder gerne auch per E-Mail an: 

info@LMK-Kanzlei.de

Vördener Straße 10 · 49401 Damme
Telefon 0 54 91/97 60-0 · Telefax 0 54 91/97 60-17

E-Mail: Info@LMK-Kanzlei.de · Internet: LMK-Kanzlei.de

JETZT BEWERBEN! WIR SUCHEN FÜR 2022

AUSZUBILDENDEN 
ZUM HÖRGERÄTE-

AKUSTIKER m/w/d
für unsere Filiale 

in Schledehausen.

n In diesem Jahr kann die Dammer Bürgerstiftung ein kleines 
„Jubiläum“ begehen: Seit zehn Jahren engagiert sie sich für die 
Dammer Bürgerinnen und Bürger. Dabei kann sie auf die Unter-
stützung und Mitarbeit einer Vielzahl an Ehrenamtlichen zählen, 
die sich bei den unterschiedlichen Projekten einbringen. 

Ein Projekt der Bürgerstiftung ist der Förderpreis, der 2022 
zum vierten Mal vergeben wird. Gefördert werden junge Ta-
lente zwischen 14 und 25 Jahren, die seit mindestens drei Jah-
ren in Damme wohnen und die in Bildung, Ausbildung, bei der 
Arbeit oder in einem Ehrenamt außergewöhnliche Leistungen 
und großes Engagement gezeigt haben. Der förderungswürdige 
Bereich reicht von künstlerischen Leistungen in Musik, Tanz, 
Gestaltung, Sprache und Theater oder besonderen Fähigkeiten 
im handwerklichen und naturwissenschaftlichen Umfeld bis zu 
herausragendem Engagement in Sport und Freizeit. Besonderen 
Wert legt die Dammer Bürgerstiftung auf ehrenamtliches so-
wie auf soziales Engagement, sei es in Projekten der Schulen, in 
Sportvereinen, in den Kirchengemeinden oder im gesellschaft-
lichen Leben unserer Stadt. Der Förderpreis dient der Weiter-
entwicklung dieser außergewöhnlichen Talente, Fähigkeiten und 
Leistungen und ist mit 3.000 € dotiert. Über die Vergabe ent-
scheidet eine Kommission aus Vorstand der Bürgerstiftung und 
Stiftungsrat. Genaue Infos zur Bewerbung oder um andere vor-

Dammer bürgerstiftung

Förderpreis-Vergabe und Bürgerfest 
zum zehnjährigen Bestehen! 

zuschlagen, findet man unter: www.dammer-buergerstiftung.de. 
Bewerbungsschluss ist der 15. April 2022. Der/die Preisträger/
in oder die Preisträger werden am 13. Mai 2022 im Rahmen des 
Stiftermahles vorgestellt.

Nur eine Woche später lädt die Bürgerstiftung anlässlich ihres 
zehnjährigen Bestehens an zwei Tagen in die Dammer Innen-
stadt ein. Am Samstag, 21.5.22., wird auf einer Bühne vor der 
Scheune Leiber die Band „Body & Soul“ ab 20 Uhr ein Konzert 
geben. Vor und nach dem Auftritt sorgt ein DJ für gute Stimmung. 
Der Eintritt ist frei. Am Sonntag, 22.5.22, findet unter dem Motto 
„Damme lebt auf“ ein großes Bürgerfest mit tollen Attraktionen 
in der Innenstadt statt. 

Wie schon beim Familienfest der Bürgerstiftung 2017 auf dem 
Hof Zerhusen bringen sich auch diesmal wieder zahlreiche Ver-
eine aktiv ein, um zum erfolgreichen Gelingen der Veranstaltung 
beizutragen. Nachdem die für Dezember 2021 geplante Veran-
staltung „Musik in der Stadt“ coronabedingt ausfallen musste, 
wurden Ideen aus diesem Konzept aufgenommen. So werden 
Musikgruppen – wie der Männergesangverein, die Jagdhornblä-
ser, das Kolpingorchester, Jonas Stärk oder die Dersa Highlanders 
– musizierend durch die Stadt ziehen und an verschiedenen Stel-
len ihr Können zum Besten geben. Musikalische Darbietungen 
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wird es auch auf der Bühne bei der Scheune Leiber geben, hier 
treten einige der Musikgruppen und der Kinderchor mit Conny 
Tepe auf. Die Tanzwerkstatt, die OSC-Sportakrobaten und der 
Kinder- und Jugendzirkus Artistikka werden außerdem mit ihren 
athletischen Darbietungen das Publikum beeindrucken. Auch 
der Handels- und Gewerbeverein hat sich Außergewöhnliches 
einfallen lassen: In Damme wird der rote Teppich ausgerollt, auf 
dem in einer nicht alltäglichen Modenschau die Vielfalt der Ein-
zelhandelsgeschäfte präsentiert wird. Es wird kreativ und un-
terhaltsam, denn auch Dienstleister, Gastronomen, Vereine oder 
Musikgruppen können sich auf dem Catwalk zeigen. Man darf 
gespannt sein! 

Die Geschäfte laden von 13 bis 18 Uhr zum Bummeln und Ein-
kaufen ein. In der gesamten Stadt gibt es zu familienfreund-
lichen Preisen gastronomische Angebote zur Stärkung, u. a. 
organisiert der Präventionsrat „Köstlichkeiten aus aller Welt“ 

und in der Scheune Leiber wird der Kolpingverein Rüschendorf 
eine Cafeteria betreiben. Die Gruppe „Wir für Kinder“ der Bür-
gerstiftung bringt mit ihrem Kinderschminken Farbe ins Spiel, es 
gibt Kutschfahrten und sowohl ein Feuerwehrauto als auch ein 
Krankenwagen können besichtigt werden. Die Vereine Rot-Weiß 
Damme, OSC und der Tennisclub werden mit verschiedenen Be-
wegungsangeboten für Action und Spaß sorgen. Viele der Ver-
eine werden sich zusätzlich präsentieren. Nicht verpassen sollte 
man die amerikanische Versteigerung von Kunstwerken durch 
den Kunst- und Kulturkreis. Offizieller Start ist um 13 Uhr – nach 
einem Gottesdienst bei der Scheune Leiber. Die Bürgerstiftung 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die großartige Unterstüt-
zung und Bereitschaft das Bürgerfest mitzugestalten. Sie freut 
sich auf eine tolle Geburtstagsfeier mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern!

www.dammer-buergerstiftung.de

Impressionen vom Familienfest der Dammer Bürgerstiftung 2017 auf dem Hof Zerhusen. (Fotos: Karoline Zerhusen)
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n Müller, Packmitteltechnologin, Industriekaufmann, Elektroni-
ker, Gärtner: Fünf junge Menschen werden in Dammer Betrieben 
in interessanten Berufen ausgebildet. Trotz aller Unterschied-
lichkeiten haben sie eines gemeinsam: Sie genießen ihren Alltag 
in Damme und möchten auch in Zukunft hier leben.

„Technik, selbstbestimmtes Arbeiten, gute Perspektiven und ein 
tolles Betriebsklima“ - Georg gr. Klönne weiß genau, warum ihm 
seine Ausbildung beim Mischfutterwerk Austing in Oldorf so gut 
gefällt. Ein junger Mann in einem Jahrhunderte alten Beruf: Seit 
August 2020 wird der 17-Jährige zum Verfahrenstechnologen in 
der Mühlen- und Getreidewirtschaft, Fachrichtung Müllerei, aus-
gebildet. „Die Bezeichnung ist zwar moderner, aber es ist und 
bleibt der stolze Beruf des Müllers“, sagt Geschäftsführer und 
Ausbilder Simon Austing. 

„Natur trifft Hightech“, diese Umschreibung trifft es wohl am 
besten. Wenn man Georg gr. Klönne im Umgang mit der Tech-
nik sieht, erkennt man sofort, dass der Rüschendorfer Spaß an 
seiner Aufgabe hat. Vor ihm stehen sechs große Bildschirme, 
auf denen die Abläufe im Werk abgebildet werden – von der An-
lieferung der Rohware bis zum Verladen des fertigen Futters. 
Die moderne Mühle ist eine hochtechnisierte Welt, digital und 
computergesteuert, komplett automatisiert und mit garantierter 
verlässlicher Rückverfolgbarkeit, vom Getreide auf dem Acker 
bis zum verladefertigen Futtermittel. Als Verfahrenstechnolo-
ge überwacht der angehende Müller die Qualität der Produkte  
während der Verarbeitung im Betrieb. Die Prozesssteuerung der 
Anlagen gehört genauso zum Berufsbild wie die Laborarbeit. Zu-
dem ist Spezialwissen zu den verschiedenen Getreidearten ge-
fragt. Getreide ist ein Naturprodukt und jede Lieferung ist für die 
Müller eine neue Lage. 

„Das Gespür für die natürliche Rohware ist durch keine Technik 
zu ersetzen“, beschreibt Simon Austing die Herausforderung des 
Berufes, den er selbst ebenfalls von der Pike auf erlernte. Nach 
seiner Ausbildung absolvierte er an der Müllerschule in Braun-
schweig seine Techniker- und Meisterprüfung, um im Anschluss 
Landwirtschaft zu studieren. Anschließend sammelte er wei-
tere  Erfahrung in einem Mischfutterunternehmen in Schleswig-
Holstein, bevor er  2019 in den elterlichen Betrieb zurückkehrte. 
Heute führt er das Oldorfer Familienunternehmen in der vierten 
Generation zusammen mit Geschäftsführer Andreas Robke. 
„Selbstorganisation, ein gutes Gespür für das Produkt, tech-
nisches Verständnis und handwerkliches Können – der Müller-

Damme
hat
Zukunft

Beruf hat viele Facetten“, beschreibt Andreas Robke die Aufga-
benvielfalt und ergänzt: „Mit dem Traditionshandwerk hat die 
heutige Ausbildung nicht mehr viel gemein.“

Mischfutterwerk Austing: 
„Natur trifft Hightech“
In Oldorf wird aus natürlicher Rohware mit modernster Technik 
anspruchsvolles Futtermittel für Schweine, Rinder, Geflügel und 
Pferde produziert. Mehr als 400 Mischungen nach speziellen Re-
zepten sind dabei möglich. Geliefert wird „just in time“, wie Simon 
Austing den gängigen Zeitdruck in der Branche beschreibt: Die 
Kunden bestellen morgens ihr Futter und benötigen meistens 
eine kurzfristige Belieferung. „Die Steuerung der Produktion ist 
eine anspruchsvolle Tätigkeit, dafür braucht man zuverlässige 
und vertrauensvolle Mitarbeiter“, macht er deutlich. Am liebsten 
bilden sie bei Austing ihre Fachkräfte selbst aus und geben ihnen 
damit eine gute Zukunftsperspektive. Georg gr. Klönne weiß um 
die Verantwortung rund um seinen Job. Nach einem Schulprakti-
kum, das ihm sein damaliger Fußball-Jugendtrainer und heutiger 
Berufskollege Freddy Lampe vermittelte, war für ihn der Weg 
klar. Die flachen Hierarchien des Familienbetriebes tun ihr Üb-

Beruf mit langer Tradition: Georg gr. Klönne wird im Mischfutter-

werk Austing in Oldorf zum Müller ausgebildet. (Foto: Wehring)
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riges, damit sich junge Menschen wie er gleich wohlfühlen: Jeder 
duzt hier jeden, für Fragen der Auszubildenden habe man stets 
ein offenes Ohr, so Andreas Robke.

Das Mischfutterwerk, das man schon von weitem durch den 
markanten Siloturm mit dem Firmenlogo erkennt, ist mit seiner 
111-jährigen Geschichte ein Dienstleistungsunternehmen, das 
Mischfutter im Auftragsverfahren herstellt. Getreide, Eiweiß-
komponenten, Vormischungen oder Flüssigkeiten – alles wird in 
Lkws angeliefert und dann in riesigen Silos und Tanks gelagert. 
Es gibt ein strenges Qualitätsmanagement, damit die Nachvoll-
ziehbarkeit gegeben ist. Ein halbes Jahr müssen Proben von jeder 
Lieferung vorgehalten werden. „Als Futtermittelhersteller sind 
wir ein wichtiges Kettenglied in der Produktion hochwertiger und 
sicherer Lebensmittel“, erläutert Simon Austing.

Neben der Technik wird auch handwerkliches Können vermittelt. 
Das gesamte Produktionsverfahren ist zwar rechnergesteu-
ert, zwangsweise fallen in der Mühle jedoch auch notwendige 
Wartungsarbeiten und Reparaturen an. Es gehört zur vielsei-
tigen Ausbildung, dass Auszubildende auch hier ein fundiertes 
Fachwissen über die Maschinen bekommen. Damit ist man spä-
ter eigentlich in jedem Produktionsbetrieb einsetzbar. So weit 
denkt Georg gr. Klönne derzeit aber noch nicht. Er arbeitet im 
Früh- oder Spätdienst und ist leidenschaftlicher Fußballer, „Stür-
mer“, wie er selbstbewusst erzählt. Aktuell spielt er noch in der 
A-Jugend bei BW Lohne, dreimal in der Woche ist da Training an-
gesagt. Für weitere Hobbys bleibt nur wenig Zeit. Vielleicht kehrt 
er nach dem Jugendbereich zu seinem Heimatverein, Schwarz-
Weiß Osterfeine, zurück. „Rot-Weiß Damme kommt ja für einen 
Osterfeiner Jungen eher nicht in Frage“, schmunzelt er. Eines 
ist für den jungen Mann aber sicher: In seiner Heimat Damme 
möchte er auf jeden Fall bleiben.

Zerhusen Kartonagen: 
Ausbildung in einem expan-
dierenden Familienbetrieb
„Wir geben Mädchen gerne die Chance, in vermeintliche Männer-
berufe einzutauchen“, sagt Lena Collet von der Personalabteilung 
bei Zerhusen Kartonagen in Damme. Ein gutes Beispiel dafür 
ist Paula Kettler, die mit viel Spaß und Engagement den Beruf 
der Packmitteltechnologin erlernt. „Ich habe etwas länger ge-
braucht, um die richtige Ausbildung für mich zu finden“, sagt die 
18-Jährige, die sich im zweiten Ausbildungsjahr befindet. Jetzt 
ist sie aber mit ihrer Wahl sehr zufrieden und fühlt sich im expan-
dierenden Familienunternehmen pudelwohl. Zerhusen Kartona-
gen produziert mit modernen Wellpappverarbeitungsmaschinen 
im flexiblen Dreischicht-Betrieb hochwertige Verpackungen. Die 
Bandbreite der Produktion reicht von einfachen Verpackungen 
bis hin zu solchen mit hochwertigem Offset-Druck. 

„Der Einstieg wurde mir leicht gemacht, zunächst habe ich alle 
wichtigen Stationen im Betrieb durchlaufen. So lernt man, wie 
alle Abteilungen zusammenarbeiten.“ Für die tägliche Arbeit be-
herrscht sie die gängigen CAD-Programme, die ihr die Grundla-
gen liefern. Auch der Umgang mit den modernen Maschinen, die 
sie jeweils für die verschiedenen Produktionsverfahren einstel-
len muss, ist ihr geläufig und macht ihr Spaß. Angst im Umgang 

mit der hochkomplexen Technik kennt sie nicht: „Ich mag wohl 
mit Werkzeug und Schraubenschlüssel umgehen“, lächelt sie. Der 
Job von Paula Kettler ist sehr vielseitig und reicht von der Arbeit 
am Computer bis zum Umgang mit den modernen Produktions-
maschinen. Diese Vielseitigkeit ist genau das Ding der Damme-
rin. „Die reine Büroarbeit wäre nichts für mich, ich brauche ein 
bisschen mehr Action“, schmunzelt sie. Die Arbeit gefällt ihr, die 
Stimmung im Familienbetrieb ist gut, und ihre beruflichen Pers-
pektiven sind hervorragend. Besser könnte es für Paula Kettler 
gar nicht laufen. Nach ihrer Ausbildung strebt sie den Meister-
lehrgang in Papiertechnik an.
  
Dass sie mal in einem Beruf landen wird, der mit Technik zu tun 
hat, sei ihr früh klar gewesen, sagt sie: „Schon als Kind habe ich 
meinem Vater in der Garage geholfen, wenn er rumgeschraubt 
hat“, erinnert sie sich, „das hat mich fasziniert.“ Scheinbar gar 
nicht dazu passt die Leidenschaft, die Paula Kettler schon seit 
der Grundschulzeit hat: Gedichte schreiben und Kalligrafie. Die 
Kunst des Schönschreibens liegt ihr sehr am Herzen. Wann im-
mer es eine Glückwunschkarte für Geburtstage oder Hochzeiten 
zu verfassen gibt, ist sie am Start und hat damit schon vielen 
Freunden und Verwandten ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. 
Regelmäßig hält sich Paula Kettler zudem gerne im Fitnessstu-
dio auf und sieht ihre Zukunft in Damme: „Ich fühle mich hier 
wohl, es gibt alles, was ich mir von meinem Leben erträume.“

Auch Luca Sarnowski, der sich im zweiten Ausbildungsjahr zum 
Industriekaufmann bei Zerhusen befindet, sieht seine Zukunft in 
Damme. Aber vorher möchte er auch noch ein wenig die Welt 
kennenlernen, vielleicht ein Jahr im Ausland studieren oder ar-
beiten. Die Firma Zerhusen hat er bereits als regelmäßiger Fe-
rienjobber ab 2015 kennengelernt. „Schon damals fand ich die 
familiäre Atmosphäre klasse“, blickt der 21-Jährige zurück und 

Keine Angst vor der Arbeit mit einem Schraubenschlüssel: 

Paula Kettler wird bei Zerhusen Kartonagen zur Packmittel-

Technologin ausgebildet. (Foto: Wehring)
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erzählt, dass er als Schüler sogar zur Weihnachtsfeier im Betrieb 
eingeladen wurde. Das habe ihn nachhaltig beeindruckt und für 
das Unternehmen eingenommen, sagt er heute und ergänzt: „Je-
der wird gesehen, das gehört zur Firmenphilosophie.“ 

Nach seinem Abitur am Dammer Gymnasium und FSJ beim Sport-
verein Schwarz-Weiß Osterfeine war für ihn eine Ausbildung der 
nächste Schritt, und da er sich schon immer als  „Zahlenmensch“ 
sah, sollte es der kaufmännische Bereich sein. Im Rahmen der 
Ausbildung den Überblick über einen großen Industriebetrieb zu 
bekommen, gefällt ihm gut. In seiner Freizeit spielt Luca Sarnow-
ski in der Osterfeiner „Dritten“ und geht gerne ins Fitnessstu-
dio. Seine Ausbildung kann er verkürzen, voraussichtlich ist er 
im Januar 2023 fertig. Ob er dann sofort das Angebot der Firma 
Zerhusen annimmt und sich berufsbegleitend weiterbildet oder 
studieren geht, weiß er noch nicht. Fest steht für ihn aber, dass 
er in Damme seinen Lebensmittelpunkt behalten möchte. 

Aktuell beschäftigt Zerhusen Kartonagen insgesamt rund 30 
Auszubildende im kaufmännischen, gewerblichen und tech-
nischen Bereich. Ihnen schon früh Verantwortung im Berufsall-
tag zu übertragen, gehört zur Ausbildungsstrategie des Unter-
nehmens, sagt Lena Collet. Und ergänzt: „Wenn sich die jungen 
Menschen für eine Zukunft im Betrieb entscheiden, freut uns das 
sehr. Wir ermöglichen es ihnen auf jeden Fall.“

Diekmann Elektrotechnik: 
Ausbildung hat oberste 
Priorität
Mit ganz viel Power wird das Thema Ausbildung bei Diekmann 
Elektrotechnik angegangen. Omid Gavan ist 24 und hat gerade 
seine Ausbildung zum Elektroniker, Fachrichtung Automatisie-
rungstechnik, erfolgreich abgeschlossen. Darauf ist er zurecht 
stolz und plant jetzt als Geselle seine Zukunft. Auch eine neue 
Wohnung in Damme soll dazu gehören. Vor sechs Jahren kam 
er mit seiner Familie aus dem Irak nach Deutschland, ohne die 
Sprache zu beherrschen. Nach einem qualifizierten Sprachkurs 
in Osnabrück empfahl man ihm für ein Praktikum die Firma Diek-
mann. „Das war ein Glücksgriff“, sagt er heute, denn so habe er 
genau den richtigen Job gefunden. „Ich wusste vorher nur, dass 
Strom gefährlich sein kann – und jetzt bin ich eine Elektronik-
Fachkraft mit sehr guten Perspektiven“, erzählt er mit Begeis-
terung. Mit der guten Handwerksausbildung im Gepäck freut er 
sich auf seine Zukunft im Dammer Unternehmen, das so viel für 
seine Mitarbeiter tut. Die Firma Diekmann ist in den Bereichen 
Gebäude- und Energietechnik, Informations- und Telekommu-
nikationstechnik sowie Automatisierungstechnik tätig und ist 
in der Vergangenheit stark gewachsen, den dadurch bedingten 
immensen Fachkräftebedarf versucht man durch die Ausbildung 
junger Menschen selbst zu sichern. 

Der Einstieg ins Berufsleben wird bei Diekmann gut und kompe-
tent begleitet. „Das ist uns sehr wichtig“, sagt Max Oevermann, 
selbst ein ehemaliger Diekmann-Azubi und jetzt Ausbildungs-
leiter im Unternehmen. Vor einigen Jahren wurde eine eigene 
Ausbildungswerkstatt aufgebaut, die jetzt noch einmal immens 
vergrößert und modernisiert wurde. Hier werden Theorie und 
Praxis miteinander verknüpft. Einmal in der Woche kommen alle 

betrieblichen Auszubildenden zusammen, um gezielt geschult zu 
werden. „Manchmal lege ich die Themen fest, manchmal haben 
sie spezielle Fragen, beschreibt Max Oevermann das Prinzip. 

Die Ausbildungswerkstatt kann sich sehen lassen: Hell, freund-
lich, modern, Schaltschränke, verlegte Leitungen, Wandskizzen 
- den jungen Auszubildenden wird hier für den theoretischen 
Hintergrund und die praktische Anwendung alles geboten. Und 
das motiviert, so bestätigt es auch Omid Gavan. „Wir bekommen 

Der Umgang mit Zahlen ist genau sein Ding: 

Luca Sarnowski lernt bei Zerhusen den Beruf 

des Industriekaufmanns. (Foto: Wehring)

Omid Gavan hat in der Ausbildungswerkstatt der 

Firma Diekmann viel gelernt. (Foto: Wehring)
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für jedes denkbare Problem die nötige Unterstützung. Und alles 
in lockerer Atmosphäre, das macht Spaß.“ Dass das kein hohles 
Statement ist, spürt man sofort, die positive Energie ist förmlich 
mit Händen zu greifen. „Ein Paradies für jeden, der sich hier ver-
wirklichen und weiterkommen möchte“, so Max Oevermann, der 
sich seit rund eineinhalb Jahren um die innerbetriebliche Bildung 
kümmert. Ausbau und Modernisierung der Ausbildungswerkstatt 
waren seine Idee. Von seinem Chef Thorsten Diekmann bekam er 
dafür schnell „grünes Licht“, erinnert er sich. „Das zeigt, welchen 
Stellenwert das Thema Ausbildung bei uns hat.“

Nachhaltig ausbilden und die Weiterentwicklung fördern – das 
sind zwei Säulen einer erfolgreichen Mitarbeiterführung, in der 
Ausbildung und auch später. Halten möchte man seine Mitar-
beiter aber neben fairer Bezahlung und Karrierechancen vor 
allem mit den sogenannten „weichen Faktoren“: ein moderner 
Arbeitsplatz, ein familiäres Betriebsklima und ein positives Ar-
beitsumfeld. „Weil alles passt“ – getreu diesem Slogan versucht 
man immer alles, um Lösungen zu finden. Davon können alle der 
mittlerweile rund 110 Beschäftigten profitieren, und so wundert 
es auch nicht, dass es kaum Abwanderungen gibt.

Omid Gavan wird zurzeit im Kundendienst eingesetzt, bei den 
Kunden zu Hause oder auf den Baustellen. Da er keine Berüh-
rungsängste im Umgang mit Kunden hat und er gerne unter 
Menschen ist, macht ihm diese Arbeit richtig Spaß. Bei Diekmann 
setzt man auf ihn, das gebe ihm richtig Rückenwind, sagt der 
24-Jährige, der sich in seiner Freizeit gerne mit Freunden trifft 
oder Basketball spielt. In Damme bleiben will er auf jeden Fall. 

Baumschulgarten Enneking: 
„Gärtner – der schönste 
Beruf, den es gibt“
„Es ist faszinierend, dabei zu sein, wenn aus dem Nichts ein Gar-
ten entsteht.“ Tobias Kramer ist begeistert von seinem Beruf 
als Garten- und Landschaftsbauer. Die Ausbildung bei Baum-
schulgarten Enneking schloss er im letzten Sommer ab, seitdem 
arbeitet der 21-Jährige als Geselle im Dammer Betrieb an der 
Vördener Straße. Der Job ist unheimlich vielfältig: Teamarbeit an 
der frischen Luft, der Umgang mit Holz, Steinen, Pflanzen und 
Maschinen sowie die kreative Gestaltung des Geländes, alles ge-
fällt ihm gut. „Wir können abends sehen, was wir mit unserer 
Hände Arbeit geschaffen haben“, schwärmt Tobias Kramer und 
macht damit klar, wie sehr ihm die Arbeit als Gärtner Spaß be-
reitet. Mit Naturmaterialien zu bauen und zu pflanzen, ist für ihn 
eine schöne Aufgabe.

„Wir haben den schönsten Beruf, den es gibt“, schwärmt auch 
sein Chef Martin Enneking, der in seinem Betrieb regelmäßig 
junge Menschen ausbildet. Er lädt jeden Interessierten ein, über 
ein Praktikum oder Probearbeit die Firma kennenzulernen. „Be-
sonders für Jungen oder Mädchen, die gerne was schaffen, die 
kreativ sind und gerne an der frischen Luft sind, ist das genau das 
Richtige“, sagt der Dammer Gartenfachmann, der den Betrieb an 
der Vördener Straße zusammen mit seinem Vater Stefan leitet.  
So ist auch Tobias Kramer zu seiner Ausbildung gekommen: „Ich 
habe es probiert und sofort gemerkt, dass es mir Spaß macht.“ 
Dann war der Weg zu einem  Ausbildungsvertrag nicht mehr 

weit. Theorie und Praxis gehen in der Ausbildung Hand in Hand. 
Grundlegende Mathe-Kenntnisse sollte man aber schon haben, 
sagt Martin Enneking, schließlich gehören auch Flächen- und Vo-
lumenberechnungen zur Ausbildung: Wie viel Sand brauche ich 
und wie viele Steine, um die vorgegebene Fläche zu pflastern?
 
Je nach Auftrag und Absprache mit dem Kunden ist auf der Bau-
stelle viel zu tun. Wenn ein Garten neu angelegt wird, ist Pflas-
tern, Mauern oder Pflanzen angesagt, ansonsten werden Bäume 
gesägt oder Sträucher beschnitten, Anlagen gepflegt oder Aus-
besserungsarbeiten erledigt. „Wenn große Bäume oder Spaliere 
gepflanzt werden, muss man als Team funktionieren. Jeder muss 
dem anderen helfen“, sagt Martin Enneking. Von der Entwässe-
rung, den Erdarbeiten und Stützmauern bis zum Anlegen von 
Teichen, Pools, Bachläufen oder Sprudelsteinen werden alle Ar-
beiten vor Ort ausgeführt. „Je nachdem, was zu tun ist: Kein Tag 
gleicht dem anderen“, beschreibt Tobias Kramer die Vielfältigkeit 
seiner Arbeit, von der er so begeistert ist.

Der Baumschulgarten Enneking ist ein Ziel für ganz besondere 
Gartenliebhaber, da das Pflanzenangebot groß ist. Dementspre-
chend haben die Enneking-Mitarbeiter gute botanische Kennt-
nisse. „Davon profitieren auch unsere Auszubildenden, die sich in 
diesem Bereich richtig gut auskennen. Das ist ein großer Vorteil“, 
so Enneking. 

Mit der Ausbildung im Gepäck ist Tobias Kramer für die Zukunft 
gut gerüstet. Aktuell denkt er über eine Zusatzausbildung oder 
die Meisterprüfung nach. Als leidenschaftlicher Fußballer und 
Mountainbiker fühlt er sich in Damme bei den Rotweißen und in 
den Dammer Bergen gut aufgehoben. Daher möchte er auf jeden 
Fall in seiner Heimat bleiben. 

Elisabeth Wehring

Liebt die Arbeit an der frischen Luft: Tobias Kramer 

vom Baumschulgarten Enneking. (Foto: Wehring)
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E
neu bei nyhuis
Der Stumpastaken ist das Flaggschiff von 
BORN IN SWEDEN. Er wurde bereits 1991 
designed und ist im Laufe der Jahre zum 
wahren Designklassiker avanciert. Der Ker-
zenhalter in unterschiedlichen Größen ist aus 
100 % recyceltem Aluminium gefertigt, in ihm 
können alle noch vorhandenen Kerzenstumpen 
bedenkenlos abgebrannt werden. Daneben gibt 
es eine feine Auswahl an hochwertigen Vasen, 
Kerzenhaltern und Küchenutensilien wie die 
außergewöhnlichen Pfeffer- und Salzmühlen 
in Baumoptik. Gesehen bei Nyhuis in Damme 
(Fotos: Born in Sweden)

Homestyle

kaffeevollautomat von nivona
Kaffeevollautomat von Nivona mit 
TFT-Display, Touchfunktion, App-Connection, 
Milchsystem und integriertem Mahlwerk.
Gesehen bei Knabe in Damme 
(Foto: Hersteller)

Viele Deko-Ideen 
finden Sie bei uns.

Land-Idee Möhring
Osterdammer Str. 38a 

49401 Damme 
05491-9969977

Land-Idee Möhring
Osterdammer Str. 38a 

49401 Damme 
05491-9969977

Verschönern Sie Ihr Zuhause -
passend zum 

Frühling!
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boys
Longsleeve und Shorts
von Buho, Aufbewah-
rungsbox von rice. 
Sneaker von Froddo und 
Nike. Gesehen bei 
Coole Kidz und Hillen-
hinrichs in Damme 
(Fotos: Hersteller)

girls
Kleid von Buho, Haar-
spangen und Rucksack 
von Rockahula. Sneaker 
von Bisgaard und 
Sandale von Ricosta. 
Gesehen bei Coole 
Kidz und Hillenhinrichs 
in Damme 
(Fotos: Hersteller)

Fashion for Kids
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Ihr Haus der 
schönsten 

Frühjahrsmode 
für Sie & Ihn

neue kollektion
Hoodie von Champion.
Gesehen bei Knabe 
in Damme 
(Foto: Hersteller)

summerstyle
Pulli und Jeans von Rabe (links), Mantel 
von Bugatti (rechts). Gesehen bei Kirchhoff 
in Damme (Fotos: Hersteller)

Fashion

sportlich
Icepeak Jacken für Sie und Ihn.
Gesehen bei Schuhhaus Kamp 
in Damme (Fotos: Hersteller)

enjoy your Day wear
Die aktuellen Trendjacken von Blonde No. 8 brin-
gen Farbe in Dein Leben! Gesehen im Modehaus 
Clemens Plate in Damme (Fotos: Hersteller)

Damme · Wildeshausen
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Hausgeräte 
kauft man 
bei Knabe!

Wir können 
liefern!

•  Viele 
Geräte 
vorrätig

•  Hauseigener 
Kundendienst

•  kompetente 
Fachberatung

Friedhofstraße 2 
49401 Damme

Tel. 0 54 91 / 99 44 77 
www.w-knabe.de

hosenstall
Hosen von Freeman T. Porter. 
Gesehen im Hosenstall in Damme 
(Fotos: Hersteller)

accessoires
Tasche von Les Visionnaires, 
Slipper von Gabor. Gesehen 
beiHillenhinrichs in Damme 
(Fotos: Hersteller)

summer feeling
Kleid und Blouson
von More & More.
Gesehen bei Mode 
Arlinghaus in Damme 
(Fotos: Hersteller)

Damme  · Große Straße 16  · Telefon 0 54 91 / 57 57 0

- stark in starken Marken -
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n Die Handwerker sind raus, die Zeiten von Dreck und Baulärm 
vorbei… die Umbau- und Modernisierungsarbeiten beim Fliesen-
fachhändler Fliesen Forum Creativ in Damme wurden erfolgreich 
abgeschlossen.

Nun gibt es ein deutlich größeres Lager und die umfangreiche 
Fliesenausstellung erstrahlt in neuem Glanz, durch die Erweite-
rung des Showrooms auf 300 m² können interessierte Kunden 
ab sofort auf einer großzügigen und modernen Fläche die Vielfalt 

fliesen forum creativ

Neuer Fliesen-Showroom der Fliesen und neueste Fliesentrends, wie z.B. fugenlose Du-
schen, erleben. Zahlreiche moderne Bad- und Wohnraumanwen-
dungen laden zur Inspiration für die eigene Gestaltung ein, ob 
klassisch, modern oder elegant – hier gibt es Fliesenkollektionen 
hochwertiger Marken und Hersteller in allen Preisklassen. Eine 
riesige Auswahl an Formaten, Farben und Oberflächen setzen 
den Einrichtungsideen keine Grenzen. Von Mosaiken bis zu XXL-
Fliesen in 120/260 cm ist die Auswahl groß. Auch das notwen-
dige Zubehör findet der interessierte Besucher in attraktiver 
Vielfalt.

Doch nicht nur der Verkauf von Fliesen-, Naturstein- und Boden-
belägen steht beim Meisterbetrieb Fliesen Forum Creativ im Fo-
kus, auch die Ausführung von Estrich- und Bodenbelagsarbeiten 
ist sein Metier. Dabei legt das Familienunternehmen unter der 
Leitung von Jürgen und Julian Fisse großen Wert auf individuelle 
und umfangreiche Beratung, die auch gerne beim Kunden vor Ort 
oder außerhalb der Öffnungszeiten stattfinden kann – denn Ser-
vice wird großgeschrieben. Ausgeführt werden Umbau-, Neubau 
und Sanierungsarbeiten von privaten, öffentlichen und gewerb-
lichen Auftraggebern.

In den letzten Jahren erfolgte eine Spezialisierung auf hochwer-
tige Badsanierungen und barrierefreie Umbauten aus einer Hand, 
vom Abriss bis zu den Malerarbeiten. Für die individuelle Bad-
planung nutzen die Kundenberater bei FFC ein 3D-Badplanungs-
programm, welches dem Kunden schon auf dem Bildschirm sein 
neues Wohlfühlbad originalgetreu darstellt. Das Engagement für 
jedes einzelne Projekt, die Lösung anspruchsvoller Aufgaben, 
höchste Zuverlässigkeit der Produkte, Termintreue und faire 
Partnerschaft sind die Stärken des Unternehmens. Dafür setzen 
sich tagtäglich 18 bestausgebildete Mitarbeiter ein.

Die Neueröffnung der Fliesenausstellung wird am Sonntag, den 
8. Mai 2022 von 10 bis 18 Uhr mit einem Tag der offenen Tür groß 
gefeiert. Neben der Fliesenvielfalt wird auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen: mit Würstchen, Kuchen und Getränken 
werden die Besucher ausreichend gestärkt und das für einen 
guten Zweck, denn das FFC spendet alle Erlöse der Bürgerstif-
tung Neuenkichen-Vörden. Für die kleinen Besucher gibt es Spaß 
auf der Hüpfburg und beim Kinderschminken. Damit sollte dem 
(Fliesen-) Familientag nichts mehr im Weg stehen. Das Team von 
Fliesen Forum Creativ freut sich auf zahlreiche Besucher!
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burDiek - 50 jahre kompetenZ in holZ

Die Zukunft wird 
aus Holz gebaut
n Das Material Holz mit seiner Vielseitigkeit, Wärme und Nach-
haltigkeit begeistert uns nun seit fünf Jahrzehnten. Vielleicht ist 
diese Leidenschaft auch der Grund, warum wir uns von einem 
kleinen Ein-Mann-Betrieb zu einem gesunden mittelständischen 
Unternehmen entwickelt haben. Kommen Sie mit auf eine kleine 
Reise in die Vergangenheit. 

Hochwertiger Holzbau, ehrliche, gute 

Arbeit, bester Kundenservice. Das ist 

Burdiek. Das sind wir. Hand drauf!

1972 gründet Karl-Heinz Burdiek die Zimmerei Burdiek. Als Ein-
Mann-Betrieb mit einigen zuverlässigen Aushilfskräften baut er 
die ersten Stallungen und Dachstühle für Wohnhäuser in und um 
Damme. Im Jahr 1975 wird der erste Auszubildende zum Zim-
merer eingestellt. In den kommenden Jahren sollten noch wei-
tere 75 Lehrlinge folgen. Mit den Jahren wächst das Team auf 
17 Gesellen und auch das Betriebsgelände wird um drei Hallen 
erweitert. Zur Jahrtausendwende gibt es Verstärkung im Büro: Im 

Jahr 2000 übernimmt Tochter Anja die umfangreich gewordene 
Buchhaltung. Außerdem wird mehr Platz für den „Papierkram“ 
geschaffen – Garagen und das alte Magazin werden zu Bürorä-
umen umgebaut. 2002 schließt Sohn Markus sein Studium als 
Diplom-Ingenieur, Fachrichtung konstruktiver Ingenieurbau (Sta-
tiker) erfolgreich ab und steigt als neuer Geschäftsführer und Ge-
sellschafter in den Betrieb ein. 

2013 entsteht die vierte Halle und 2014 werden die neuen Büro-
räume bezogen. 2017 wird Markus alleiniger Gesellschafter und 
Geschäftsführer. Im Zuge dessen wird die Umfirmierung von K. H. 
Burdiek Zimmerei u. Holzbau GmbH in Burdiek Zimmerei u. Holz-
bau GmbH vorgenommen. Auf viele weitere Ereignisse der letz-
ten Jahre schauen wir mit Stolz zurück. 2021 fällt dann die Ent-
scheidung zur Neuausrichtung des Unternehmens: Die Zukunft 
liegt im Bau von schlüsselfertigen Häusern aus Holz. Passend zur 
Neuausrichtung präsentieren wir uns seit Anfang 2022 mit neu-
em Logo und komplett neuem Werbeauftritt.  

Seit 50 Jahren stellen wir uns nun den Herausforderungen un-
serer Branche. Viele Menschen haben uns auf diesem Weg be-
gleitet. Insbesondere unseren Geschäftspartnern und Kunden, 
aber vor allem unseren Mitarbeitern möchten wir für die großar-
tige Unterstützung und Treue ganz herzlich danken.

Und auch auf die kommende Zeit blicken wir voller Freude. Denn 
anlässlich unseres Jubiläums ist die ein oder andere Veranstal-
tung geplant. Man wird schließlich nur einmal 50 und das muss 
auch gefeiert werden. Termine hierfür werden zu gegebener Zeit 
in der lokalen Presse und auf unseren Social-Media-Kanälen be-
kannt gegeben. (Fotos: Burdiek)

Im Dreieck 5 · 49401 Damme · Fon 0 54 91 / 999 25-0
www.burdiek-haus.de

FRüHER
HEuTE
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n Die Ausbildung junger Menschen gehört seit der Gründung des 
Rundfunk- und Fernsehhandels 1972 durch Norbert Schaper zur 
Firmenphilosophie. In den fast 50 Jahren seines Bestehens hat 
sich der Betrieb zu einem renommierten Fachmarkt entwickelt, 
der in zweiter Generation von Holger Schaper geleitet wird. Fünf 
Auszubildende werden derzeit beschäftigt.

2020 ist Holger Schaper der Einkaufskooperation expert beige-
treten. Die Stärke der über 400 angeschlossenen Fachmärkte 
liegt im gemeinsamen Einkauf großer Stückzahlen. Der dadurch 
erlangte Preisvorteil wird durch attraktive Preisgestaltung an die 
Kunden weitergegeben. Auch punktet der Fachmarkt mit seiner 
Leistungsstärke, der individuellen Beratung und dem Onlinehan-
del. „Das hebt uns von den Mitbewerbern ab“, so Holger Schaper.

Die Auszubildenden profitieren ebenfalls von der Einkaufs-
kooperation, da expert sie mit einer ausbildungsbegleitenden 
Onlineakademie unterstützt. Ausgebildet wird in den Berufen 
Informationselektroniker*in, Verkäufer*in und Kaufrau/-mann 
im Einzelhandel.

Marius Wiesbach hat im Januar seine dreieinhalbjährige Ausbil-
dung zum Informationselektroniker abgeschlossen. „Ich habe 
immer gerne rumgebastelt und mich für Technik interessiert. So 
habe ich mein Hobby zum Beruf gemacht“, berichtet er. Der Beruf 
sei vielseitig und interessant, aber auch anspruchsvoll. Rückbli-
ckend ist er mit seiner Ausbildung sehr zufrieden. Zur Berufs-

expert schaper

Wo das Hobby zum Beruf werden kann

schule musste er nach Osnabrück, wo auch berufsbegleitende 
Seminare angeboten wurden. Nach der Ausbildung ist er in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen worden. Er ist mit 
seiner Berufswahl und dem Arbeitsklima in der Firma rundum 
zufrieden. 

Mimoza Vatovci (2. Lehrjahr) und Sider Aksoy (1. Lehrjahr) sind 
in der Ausbildung zu Verkäuferinnen. Beide wollen nach einem 
erfolgreichen Abschluss der zweijährigen Ausbildungszeit ein 
weiteres Ausbildungsjahr absolvieren, um den Berufsabschluss 
Kauffrau im Einzelhandel zu erlangen. Sie sind überzeugt, die 
richtige Berufswahl getroffen zu haben und kommen gerne zur 
Arbeit. „Ich war vorher eher schüchtern. Durch die Kundenkon-
takte und den Umgang mit den Kollegen bin ich viel lockerer ge-
worden“, erzählt Mimoza, die am liebsten in der Handyabteilung 
arbeitet. Für beide steht jetzt bereits fest, dass sie nach der Aus-
bildungszeit bei der Fa. Schaper bleiben möchten.

Auch für das kommende Ausbildungsjahr möchte Holger Scha-
per in allen drei genannten Berufszweigen Auszubildende ein-
stellen. Nähere Informationen zu den Ausbildungsberufen sind 
auf der Internetseite www.expert.de/damme/karriere abrufbar 
oder können in einem persönlichen Gespräch mit ihm erörtert 
werden.

          Hans Schmutte

Das Dammer Familienun-

ternehmen bietet attraktive 

Zukunftschancen: Ausge-

bildet wird in den Berufen 

Informationselektroniker*in, 

Verkäufer*in und Kaufrau/

-mann im Einzelhandel.

(Fotos: Schmutte)
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n Automobile der Marke Mercedes stehen für Innovation, höchste 
Qualität, Zuverlässigkeit und Wertbeständigkeit. In Damme wird 
die Marke von einer Niederlassung der Anders-Automobilgruppe 
vertreten. Damme ist einer von mittlerweile 13 Anders-Standor-
ten. Neben Mercedes-Pkw und Transportern vertritt die Dammer 
Dependance auch den Mercedes-Ableger Smart. Etwa 227.500 der 
im vergangenen Jahr von Mercedes ausgelieferten Pkw verfügten 
über einen reinen Elektroantrieb oder waren Plug-in-Hybrid-Mo-
delle, das sind 69,3 % mehr als 2020.

Robert Piehl ist in dem Dammer Autohaus der Mobilitätsexper-
te.  Neben einem „guten grünen Gewissen“ sprechen nach seiner 
Überzeugung zahlreiche Argumente für ein Fahrzeug mit elek-
trischem Antrieb.

„Einen Pkw mit E-Motor muss man erlebt haben. Es ist ein ganz 
neues Fahrgefühl und eine Leistungsentwicklung, die mit keinem 
Verbrenner erreicht werden kann“, gerät Piehl ins Schwärmen. 
Weitere Vorteile zählt er mit den staatlichen und firmeninternen 
Zuschüssen auf, die sich etwa bei einem Smart auf 9.000 Euro 
summieren. Die Kfz-Steuer entfällt und die Inspektionskosten 
sind deutlich niedriger. Wer über eine Solaranlage verfügt, kann 
gratis „tanken“. Wird ein rein elektrisch betriebener Firmenwa-
gen privat genutzt, sind lediglich 0,25 % des Anschaffungswertes 
zu versteuern, beim Hybrid 0,5 %. 

autohaus anDers

Elektrisierend anders

Obwohl es bei Neufahrzeugen aktuell zu erheblichen Warte-
zeiten kommt, ist der neue EQB, das Allroundtalent unter den 
Stromern, noch kurzfristig verfügbar.

Vorbehalte stellt Robert Piehl immer wieder bei Kunden hin-
sichtlich der Reichweite von E-Fahrzeugen fest. Hier würden al-
lerdings bei der neusten Mercedes-Generation bereits 784 km 
erreicht, bei der Modellstudie EQXX sogar über 1.000 km, erläu-
tert er. Neu entwickelte Batterien werden in Zukunft leichter, ko-
stengünstiger und noch leistungsstärker sein. Robert Piehl rech-
net auch in Damme in den nächsten Jahren mit einem rasanten 
Anstieg bei der Neuzulassung elektrisch betriebener Fahrzeuge, 
nicht zuletzt wegen ständiger Verbesserungen. Bei der Neuan-
schaffung eines Pkw rät er zum Leasing statt Kauf. Damit profi-
tiere der Kunde stets von den aktuellen Innovationen.

                          Hans Schmutte

Robert Piehl, Mobilitäts-

experte im Autohaus 

Anders in Damme, 

rät zum Leasen von 

Elektrofahrzeugen. 

(Foto: Schmutte)
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n Nachdem die Boden-Untersuchungen im Baugebiet 
„Kirchesch“ in Osterfeine am 12. Februar abgeschlossen wa-
ren, konnte Ausgrabungsleiter Thies Evers von der Fa. Eg-
gensteinExca aus Dortmund dem Stadtrat erste Ergebnisse 
mitteilen, die weit zurück in die Dammer Siedlungsgeschichte 
weisen. Die Archäologen und ihre Helfer hatten es nach Ent-
fernung des Mutterbodens zunächst auf Bodenverfärbungen 
in den darunter liegenden nacheiszeitlichen Sandschichten 
abgesehen. Diese eigneten sich aufgrund ihrer Standfestigkeit 
gut für Vertiefungen im Boden, die einst als Vorratskammern 
oder Abfallgruben, aber auch als Werkstätten genutzt wur-
den. Davon fand man im Kirchesch eine ganze Menge. Sie sind 
besonders aufschlussreich, weil sie oftmals Keramikscher-
ben enthalten, die aufgrund ihrer Form und Fertigung zeitlich 
sehr gut bestimmbar sind. Die ältesten Funde im Kirchesch 
entstammen dem Typus des Harpstedter Rautopfs, dessen 
verhältnismäßig grobe Machart als kennzeichnende Verzie-
rung einen durch Fingernageleindrücke gekerbten Streifen 
unter dem Rand aufweist. Hergestellt wurden sie in der frü-
hen Eisenzeit, also schon um 500 vor Christus. Andere Kera-
mikfunde, die weitaus feiner gearbeitet und in Form, Gestal-
tung und Herstellungsprozess raffinierter waren, ließen auf 
die römische Kaiserzeit bis um 100 nach Christus schließen. 
Und so gelangten die Archäologen zu der Erkenntnis, dass im 

Geländeschnitt mit Vorratsgruben-Verfärbung in nacheiszeitlich 

abgelagerten Sandschichten. (Foto: Heimatverein)

Kirchesch Siedlungsspuren über sechs Jahrhunderte vorliegen.  
Allerdings betonten die beiden Wissenschaftler auch, dass es 
sich bei dem Ausgrabungsgebiet nur um den Randbereich der 
Ur-Osterfeiner Siedlung gehandelt haben muss. Denn Spu-
ren von Ständer-Pfosten oder von ehemaligen Feuerstellen, 
die auf Behausungen hinwiesen, fanden sie nur wenige. Aber 
das bedeute, dass die Gebäude wie auch die bewirtschaf-
teten Flächen im Laufe der Zeit gewandert seien. Das liege 
daran, dass man einerseits weniger haltbare Baumaterialien 
verwendet habe, andererseits seien die Ackerflächen mit der 
Zeit ausge-laugt gewesen, weil eine Düngung damals kaum 
zur Verfügung stand. Fläche hingegen sei zu Zeiten geringer 
Bevölkerungsdichte reichlich vorhanden gewesen.

Der Heimat- und Verschönerungsverein „Oldenburgische 
Schweiz“ wird, sobald wieder Veranstaltungen in der Scheune 
Leiber möglich sind, Dr. Georg Eggenstein und seinen Ausgra-
bungsleiter Thies Evers zu einem Vortrag einladen. Bei dieser 
Gelegenheit werden beide abschließende Ergebnisse vorstel-
len. Nicht nur die Osterfeiner, sondern alle Dammer dürfen 
darauf gespannt sein, denn hier wird erneut ein bisher unbe-
kanntes Kapitel Dammer Vorgeschichte aufgeschlagen. 

www.heimatverein-damme.de

heimatverein Damme

Ausgrabungen auf dem 
Kirchesch in Osterfeine 

V
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n Die sogenannte Narrenschmiede vom Rot-Weiß Damme hat 
sich die innovative und nachhaltige Nachwuchsförderung auf 
die Fahnen geschrieben. Sie prägt das Handeln und soll stetig 
gemeinsam mit allen Beteiligten weiterentwickelt werden. Das 
Thema Gemeinschaft steht dabei an oberster Stelle. Egal ob Groß 
oder Klein, Breiten- oder Leistungssport, Mädchen oder Junge – 
GEMEINSAM und mit hohem SPASSFAKTOR soll täglich alles für 
den RWD gegeben werden! In den vergangenen Monaten hat der 
Verein hierfür viele Dinge umstrukturiert, um auch in Zukunft 
von einer breiten Basis zu profitieren. Die Voraussetzung der 
nachhaltigen Nachwuchsförderung ist durch die Gründung des 
„Fuba Kids Club“ (Vorstufe vor dem Bambini Bereich) gesichert. 
Im „Fuba Kids Club“ werden die Kinder spielerisch an den Fußball 
herangeführt und für ihn begeistert – getreu nach dem Motto 
„Feuer & Flamme für Rot-Weiß Damme“. Ebenfalls stark voran-
getrieben wurden in den vergangenen Monaten die Traineraus-
bildung und ihre Weiterqualifizierung. Denn die Vielzahl der eh-
renamtlichen Trainerinnen und Trainer ist nach Ansicht des RWD 
das Fundament für den Erfolg. Nachhaltigkeit bedeutet für RWD 
außerdem, dass die Spielerinnen und Spieler aus der Narren-
schmiede für den Damen- und Herrenbereich ausgebildet wer-
den sollen. Die engmaschige Kommunikation zwischen Damen-/
Herren- und Jugendbereich genießt dabei eine hohe Priorität. 

„Was uns sicherlich von den meisten anderen Vereinen im Land-
kreis Vechta abgrenzt, ist das Thema der Innovation. Vor allem 
im Leistungsbereich wird das Thema der Digitalisierung im Sport 
aktuell sehr stark bei uns gelebt“, erläutert Jugendleiter Johannes 
Rechtien. „Unsere Leistungsmannschaften filmen ihre Spiele mit 
einer GoPro und analysieren diese im Nachgang in Einzel- und 
Teamanalysen mit der Mannschaft. Zudem haben wir uns nun 
dank unserer Crowdfunding-Aktion, interaktive Bildschirme an-
geschafft, mit denen wir alle Jugendspielerinnen und Jugend-
spieler durch digitale Elemente einbinden und ihre Weiterent-
wicklung fördern wollen.“ Somit kann die Zukunft beim RWD 
kommen! (Foto: Rot-Weiß Damme)

www.rot-weiss-damme.de 

sportverein rot-weiss Damme

Nachwuchsförderung 
mit Spaßfaktor! 

n Im Rahmen der zur Ausbildung gehörenden Einführungswo-
che „Gesellschaftliche Verantwortung“ waren 18 Auszubildende 
und acht Ausbilder aus den Post-Niederlassungen Münster und 
Osnabrück auf der Streuobstwiese der Dammer Ortsgruppe des 
Naturschutzbundes (NABU) unterhalb des Klosters Damme tätig. 
Das aber nicht planlos, sondern nach Vorgaben von Antonius Vief-
hues, einem der beiden Vorsitzenden der NABU Gruppe Damme. 

Drei Aufgaben waren zu bewältigen: der Bau einer Eidechsen-
burg, das Mähen eines Teiles der Streuobstwiese und der Auf-
bau einiger Schautafeln auf dem neuen Schmetterlingslehrpfad. 
Wie richtig der Schmetterlingslehrpfad auf der Streuobstwiese 
platziert sei, zeige sich an der Vielzahl der Insekten, die das Ge-
lände als Lebensraum nutzen, erklärte der frühere Vorsitzende 
der NABU Ortsgruppe Werner Schiller. Er hatte den Auszubil-
denden vor dem praktischen Einsatz auf dem rund 11.000 Qua-
dratmeter großen Gelände Informationen über den Naturschutz 
im Allgemeinen und Streuobstwiesen im Besonderen gegeben, 
ehe er die Gruppe über die Wiese unterhalb des Klosters Damme 
führte. Auch wenn die Arbeit anstrengend gewesen sei, hätten 
sie manches gelernt, sagten übereinstimmend Rosemarie Ruge, 
Sven Pfeifer und die aus Everswinkel stammende Katja Weiß. 
Die wesentlichste Erkenntnis: Die Natur ist wichtig. Eine andere, 
nach Worten der Steinfelderin Ruge: Gartenarbeit macht in der 
Gruppe Spaß. 

Und so lautet das Fazit der drei: Der Einsatz auf der Streuobst-
wiese hätte ruhig einen oder zwei Tage länger sein können. Das 
wird auch Kathrin Fahle von der Abteilung Personalentwicklung 
der Post gerne gehört haben. Mit ihr hatte Antonius Viefhues 
den Einsatz auf der Streuobstwiese abgesprochen. Nach ihren 
Worten bot dieser Praxistag den Auszubildenden einen tieferen 
Einblick in die ehrenamtliche Arbeit. (Foto: Antonius Viefhues)

www.nabudamme.de

nabu gruppe Damme

Azubis engagieren sich 
im Dienste der Natur
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n Nach einem grau-dunklen und ständig bewölkten Himmel hof-
fen die Sterngucker auf bessere Sicht im Frühjahr. Auch wenn 
die Sonne im Laufe der Zeit immer später untergeht, bietet der 
April noch ausreichend dunkle Nächte. Highlight im Mai ist eine 
totale Mondfinsternis: Sie ereignet sich am 16.5. in den frühen 
Morgenstunden. Da der Beginn der Totalität mit dem Sonnen-
aufgang zusammenfällt, könnte es jedoch schwierig sein, sie zu 
beobachten. Um halb fünf kann man in Horizontnähe sehen, wie 
der Mond allmählich vom Erdschatten verschluckt wird, bis die 
Dämmerung alles überstrahlt. 

Nahezu alle Planeten sind am Morgenhimmel vertreten, meist 
tief am Horizont. Am Abendhimmel ist lediglich Merkur auszu-
machen und zwar von Mitte bis Ende April mit einem Optimum 
um den zwanzigsten herum. Mit einem etwas größeren Fern-
rohr kann man dem Sternchen verschiedene Phasen entlocken 
wie beim Mond. Venus dagegen ist am Morgenhimmel gut zu 
erkennen, aber die Sichtbarkeitsdauer nimmt allmählich ab. Mit 
den Planeten Mars Jupiter und Saturn bildet sie eine schöne Pla-
netenparade, die am 25.4. zusätzlich Besuch von der schmalen 
Mondsichel erhält. Am 30.4. kommt Jupiter der Venus besonders 
nahe und Saturn überholt am 5.4. den Mars tief im Südosten in 
der Morgendämmerung. Weitere Begegnungen des Mondes mit 
Planeten sind am 2. Mai mit Merkur, am 27. Mai mit der Venus 
und am 30. Mai mit Jupiter. 

Am Fixsternhimmel kann im Herkules der Kugelsternhaufen 
M 13 aufgesucht werden, eine Ansammlung tausender Sterne 
auf engstem Raum. Ähnliche Haufen sind auch M3 in den 
Jagdhunden und M5 im Schlangenträger. Solche Haufen sind 
kompakt und selbst mit kleinem Gerät zu erkennen. Bei klarem 
Wenn laden die Sternfreunde am 9. April alle Interessierten 
ein, um ihnen die Sterne und den Mond zu zeigen. Sie werden 
mit ihren Teleskopen in der Wienerei am Bolzplatz stehen. Ins-
besondere Kinder sind herzlich willkommen. Beginn ist um 20 
Uhr, vorausgesetzt es ist nicht zu bewölkt. Infos zum Club der 
Sternfreunde Damme unter: 05491/5617. (Fotos: privat)

club Der sternfreunDe

Mondfinsternis im Mai
n Als einer der ersten Sportvereine im Kreis Vechta gab der 
Sportverein SW Osterfeine jungen Menschen im Rahmen des 
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) die Möglichkeit zur beruflichen 
Orientierung. Als Erster absolvierte Vereinsmitglied Lukas Loh-
mann im Jahr 2009 sein FSJ beim Schwarz-Weiß Osterfeine. 
Ihm folgten Jan-Bernd Pohlschneider, Lukas Tartsch, Christian 
Adelmeyer, Marei Tatgenhorst, Sandra Wehri, Mariska Schewe, 
Marie gr. Osterhues, Felix Piening, Arne Vink, Steffen Wehri, 
Yvonne Rehling und Luca Sarnowski. Aktuell kann der Osterfei-
ner Sportverein mit Hanna Glandorf und Ben Wolfram sogar auf 
zwei junge Sportler im FSJ zählen. Damit diese erfolgreiche Serie 
ab Sommer 2022 fortgesetzt werden kann, starten Hanna und 
Ben aktuell einen Aufruf, um junge Schülerinnen und Schüler für 
ein FSJ im Sportverein ab dem 1. Juli oder 1. August 2022 zu be-
geistern. Er richtet sich an alle, die in diesem Jahr ihren Schulab-
schluss machen und noch nicht wissen, was sie danach machen 
möchten. „Für alle, die offen für Neues, sportinteressiert und 
teamfähig sind, ist ein FSJ oder auch Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) beim Sportverein Schwarz-Weiß Osterfeine super geeig-
net“, erzählt Hanna Glandorf von ihren Erfahrungen. „Bei all den 
sportlichen, aber auch kreativen Aufgaben kann man nicht nur 
seinen Horizont erweitern, sondern sich auch einfach mal ganz 
neuen Herausforderungen stellen.“ Und Ben Wolfram ergänzt: 
„Dazu gehören zum Beispiel das Trainieren eigener Jugendmann-
schaften, das Organisieren von internen Veranstaltungen oder 
die Pflege der Social-Media-Kanäle und der Homepage. Hanna 
und ich können ein FSJ oder BFD beim SWO wärmstens empfeh-
len, weil einem hier viele Freiräume gelassen werden, du Verant-
wortung tragen darfst, immer einen Ansprechpartner hast und 
viel Raum für die Umsetzung eigener Ideen gelassen wird!“ 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich bei Bernard 
Piening (Tel. 05491/4406, Mail: bernard.piening@ergo.de). Wenn 
du noch Fragen hast oder mehr über das FSJ erfahren möchtest, 
kannst du dich bei uns unter geschaeftsstelle@sw-osterfeine.de 
melden. Wir freuen uns auf dich!

www.sw-osterfeine.de

sportverein schwarZ-weiss osterfeine

Freiwilliges Soziales Jahr

Ben Wolfram (links) und Hanna Glandorf mit SWO-

Vorsitzenden Bernard Piening. (Foto: SWO)

Am 9. April laden die Sternfreunde zum 

Sternegucken ein. (Fotos: privat)
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n Der OSC Damme setzt auch zukünftig auf ehrenamtliches 
Engagement. Seit sieben Jahren bietet der Sportverein jungen 
Menschen ein „Bildungs- und Orientierungsjahr“ an. Es kann als 
„Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)“ oder als „Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD)“ absolviert werden. Für beide Varianten ist der OSC 
anerkannt. 

Der Verein wendet sich mit diesem Angebot besonders an Schul-
abgänger, die sich beruflich noch nicht orientiert haben. Sie 
können einen Einblick in die Arbeit eines Sportvereins erhalten. 
Ebenfalls möchte der OSC die Bereitschaft junger Menschen für 
ein freiwilliges gesellschaftliches Engagement und die Übernah-
me von Verantwortung fördern. Die Freiwilligen bekommen beim 
OSC die Chance, unterschiedliche Einsatzfelder kennen zu lernen 
und erste berufliche Erfahrungen in der Sportbranche zu sam-
meln. Mit seinem vielfältigen Sportangeboten im Bereich Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenensport ist der OSC dafür bestens 
geeignet. Zudem bietet der Verein ein breitgefächertes Angebot 
im Gesundheitssport an. Ideale Voraussetzungen also, um für 
Berufszweige wie Sport- und Fitnesskaufmann/frau, Physio-
therapeut/in, Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen oder auch 
Lehramt und Erzieher/in erste Einblicke zu erhalten. 

osc Damme

Ein besonderes Orientierungsjahr: FSJ/BFD
In ihrem FSJ- oder BFD-Jahr beim OSC durchlaufen die Teil-
nehmer zunächst alle Abteilungen und lernen alle Sportar-
ten kennen. Danach erarbeiten sie eigenständig einen auf ihre 
sportlichen Interessen und Stärken ausgerichteten Arbeitsplan. 
Wichtig ist dem Verein, die Arbeit mit besonderen Zielgruppen 
wie beim „Behindertensport“, aber auch das regelmäßige Kon-
trollieren und Reinigen von Materialien und Geräten sowie von 
Lagerräumen gehören zum Arbeitsalltag dazu. Weitere Erfah-
rungen können die Freiwilligen bei der Unterstützung von Tur-
nieren und Sportveranstaltungen sammeln oder auch im Bereich 
„Ganztagsschule“, wo der OSC Grundschulen in Damme tatkräf-
tig und unentgeltlich unterstützt. 

Während ihres freiwilligen Jahres erwerben die Teilnehmer 
eine Übungsleiter C-Lizenz und dürfen eigenverantwortlich ein 
„Projekt“ planen und durchführen. Für ihre Arbeit erhalten sie 
ein monatliches Entgelt von 330 €. Beim OSC wird großer Wert 
auf eigenständiges, verantwortungs- und vertrauensvolles Ar-
beiten, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit gelegt. Wer diese 
Eigenschaften mitbringt und mindestens 16 Jahre alt ist, kann 
sich gerne für eine Stelle beim OSC ab 1. August 2022 per Mail 
an info@osc-damme.de bewerben. 

Aktuell absolviert Merle Büscherhoff 

ein BFD beim OSC. (Fotos: OSC)

Stiftung Maria Rast
49401 Damme

Steinfelder Straße 58
Tel.: 0 54 91 / 9 67 00
www.maria-rast.de

Bitte schauen Sie 
sich unsere neuen
Seniorenwohn- 
gemeinschaften 
Am Tollenberg

an der Steinfelder Str. 56 
an!

Moderne und komfortable 
Senioren einrichtungen
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n Die letzten zwei Jahre waren für die Chorarbeit nicht einfach: 
Um angesichts der Kontakt- und Versammlungsbeschränkungen 
nicht ganz untätig zu werden und den Kontakt unter den Chor-
mitgliedern weiter aufrechtzuerhalten, mussten die Ensembles 
kreativ werden und teilweise alternative Proben- und Auftritts-
möglichkeiten finden. Dennoch mussten leider immer wieder 
Proben und Veranstaltungen ausfallen.

Unter diesen Bedingungen hatte auch der rund 40 Sängerinnen 
und Sänger zählende Projektchor „Capella Vocale“ unter Leitung 
von Kirchenmusiker Dr. Gabriel Isenberg zu leiden. Das im Som-
mer 2019 gegründete Ensemble hatte im Oktober 2019 seinen 
ersten und bislang einzigen Auftritt in Osterfeine mit einem Kon-
zertprogramm mit Chorwerken von Giovanni Pierluigi Palestrina, 
Urmas Sisask, Maurice Duruflé u. a. Das zweite, für Mai 2020 ge-
plante Chorprojekt mit Werken des Mozart-Zeitgenossen Franz 
Xaver Schnizer, für das bereits alle Vorbereitungen getroffen 
worden waren, musste aus Pandemiegründen leider abgesagt 
werden und soll zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt wer-
den, wenn wieder eine längerfristige verlässliche Planung mög-
lich ist.

In diesem Jahr soll nach der über zweijährigen Pause endlich 
wieder ein neues Projekt des Chores in Angriff genommen wer-
den. Es mündet in ein Konzert am Sonntag, den 12. Juni 2022 
um 17.00 Uhr im „Dammer Dom“ St. Viktor und steht unter der 
Überschrift „Klangvoll“. Die Programmgestaltung ist bewusst 
flexibel angelegt, um auf die aktuell geltenden Bestimmungen 
und Möglichkeiten reagieren zu können. Geplant sind klangvolle 
Chorwerke von Dan Forrest, Morten Lauridsen, Benny Andersson 
u. a., die einfach Freude beim Singen und Hören machen.

Aktuelle Informationen sowie die voraussichtlich nach Ostern 
beginnenden Probentermine finden sich im Internet unter der 
Adresse www.kirchenmusik-damme.de/chorprojekt2022. 

Voraussetzungen zur Teilnahme sind Notenkenntnisse und/
oder Chorerfahrung, Freude am gemeinsamen Singen und die 
Teilnahme an möglichst allen Probenterminen. Es entstehen 
keine Kosten für die Mitsänger/innen. Für Rückfragen steht Kir-
chenmusiker Gabriel Isenberg zur Verfügung (05491 9089055, 
G.Isenberg@st-viktor-damme.de).

kirchenmusik Damme

Chorprojekt „Klangvoll“ in Damme



28  vernarrt in Damme

anZeige

n Das Dammer Krankenhaus ist ein beliebter Ausbildungsstand-
ort. Azubis und Praxisanleiter ziehen zwei Jahre nach Start der 
neuen generalistischen Ausbildung eine erste positive Bilanz.
 
Die Ausbildung in der Pflege hat sich in mehrfacher Hinsicht 
verändert: So wurde 2020 die sogenannte „generalisierte Pfle-
geausbildung“ eingeführt. Damit wurden die drei Berufe „Ge-
sundheits- und Krankenpfleger“, „Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger“ sowie „Altenpfleger“ in einer gemeinsamen 
dreijährigen Ausbildung zusammengelegt. Auszubildende kön-
nen nun nach drei Jahren den Abschluss Pflegefachfrau/-mann 
erwerben. Azubis und Praxisanleiter ziehen zwei Jahre nach Start 
der neuen generalistischen Ausbildung eine erste positive Bilanz.
 
Der praktische Teil der Ausbildung findet auch weiterhin zu groß-
en Teilen im Dammer Krankenhaus statt, der theoretische Unter-
richt am Bildungszentrum für Gesundheitsberufe Oldenburger 
Münsterland in Lohne. Dieses Bildungszentrum ist ein Zusam-
menschluss der Krankenpflegeschulen der Krankenhäuser Vech-
ta, Lohne und Damme. 
 
Die Kooperation gelinge sehr gut, so das Team der hauptamt-
lichen Praxisanleiter des Hauses. 
 

Dammer krankenhaus st. elisabeth

Beliebter Ausbildungsstandort 

Auf die Pflege, fertig, los: Seit 2020 

gibt es die neue Pflegeausbildung.

(Foto: Dammer Krankenhaus)

Interessenten für eine Pflegeausbildung melden sich direkt im 
Dammer Krankenhaus. Hier wird nach wie vor Pflegepraxis auf 
höchstem Niveau vermittelt. Das Haus hat eine Ankerfunktion 
für die Versorgung zwischen den Zentren Osnabrück und Olden-
burg/Bremen. Die generalistische Ausbildung trägt zur Fachkräf-
tesicherung im Landkreis Vechta und umzu bei. Sie befähigt zur 
Pflege von gesunden und kranken Menschen jedes Alters und in 
allen Versorgungsformen.
 
Im Dammer Krankenhaus geben dazu motivierte und engagierte 
Praxisanleiter den Auszubildenden ihr Wissen und Können weiter. 
Regelmäßig finden auf den Stationen und in Gruppenanleitungen 
Angebote statt, bei denen die zukünftigen Pflegefachfrauen und 
-männer anhand von praxisnahen Situationen ihr Lernspektrum 
erweitern können, dazu gehören zum Beispiel das Üben von La-
gerungstechniken, Selbsterfahrungen im Umgang mit Rollstüh-
len oder der Umgang mit Infusionen und Medikamenten. 
 
Interessenten für eine Pflegeausbildung können sich direkt im 
Dammer Krankenhaus oder im Katholischen Bildungszentrum in 
Lohne melden. 
 
www.krankenhaus-damme.de
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Stefanie Ossenbeck absolviert ein Jahrespraktikum 

in der Kita St. Katharina. (Foto: Andreaswerk)

kinDertagesstätten st. martin unD st. katharina 

Theorie und Praxis 
verknüpfen
n In den Kindertagesstätten St. Katharina und St. Martin ist 
immer etwas los. Diese Erfahrung macht zurzeit auch Stefanie 
Ossenbeck. Im Rahmen ihrer Ausbildung zur Sozialassistentin 
absolviert sie aktuell ein Jahrespraktikum in der Kindertages-
stätte St. Katharina. Jeweils montags und dienstags besucht sie 
das Marienhain in Vechta für ihre theoretische Ausbildung. Von 
Mittwoch bis Freitag arbeitet sie in einer Krippengruppe mit Kin-
dern im Alter von ein bis drei Jahren und sammelt dabei wichtige 
praktische Kenntnisse. 

„Zu meinen Aufgaben gehört es, mit den Kindern zu spielen, sie 
in die Turnhalle zu begleiten oder bei den Mahlzeiten zu unter-
stützen. Außerdem plane ich für meine Ausbildung Angebote zu 
den einzelnen Bildungsbereichen des niedersächsischen Orien-
tierungsplanes, die ich anschließend selbstständig durchführe“, 
erzählt sie von ihrer Tätigkeit in der Kindertagesstätte an der 
Josefstraße. Im Anschluss an ihre Prüfung im Sommer möchte 
Stefanie Ossenbeck für zwei weitere Jahre die Schule besuchen, 
um die Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin abzu-
schließen. 

Bis es soweit ist, hofft sie, noch viele weitere spannende Ein-
blicke in den Kindergartenalltag zu erhalten. „Ich freue mich auf 

die nächsten Monate und darauf, einige feste Bestandteile eines 
Kindergartenjahres mitzuerleben, wie Ostern, Wasserspiele im 
Sandkasten oder das Abschiedsfest der Krippe. Es macht mir viel 
Spaß, mein theoretisches Wissen mit den Eindrücken aus der 
Praxis zu verknüpfen und die Kinder einige Zeit in ihrer Entwick-
lung zu begleiten“, erklärt die Jahrespraktikantin.

So wie in den übrigen Einrichtungen des Andreaswerkes besteht 
in den Kindertagesstätten St. Katharina und St. Martin regelmä-
ßig die Möglichkeit, Praktika zu machen. Zusätzlich können Inte-
ressierte ab 16 Jahren den Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Andreaswerk absolvieren. 
Weitere Informationen gibt Rainer Mennen unter Telefon 04441/ 
960-255 oder per Mail (rainer.mennen@andreaswerk.de). Chris-
tina Ortmann, Abteilungsleiterin St. Katharina, ist unter Telefon 
05491/90727-70 erreichbar. 

K

Schmierstoffe | Tankwagen-Spedition | Tankstellen | Heizöl | Qualitätskraftstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
Diepholzer Straße 36 · 49439 Steinfeld

Telefon (0 4442) 9 25 10 · Telefax (0 44 42) 9 25 14
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Bra?mswig 07-2017:Layout 1  21.06.2017  15:59 Uhr  Seite 1

• Tanken

• Heizöl

• Diesel

• Schmierstoffe

Verkaufsbüro  
Damme:
Dorenkamp
Tel. 05491/2381

Lieferung von Heizöl, Diesel und mehr
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ballschule bakos

Volle Konzentration
n Am 14.08.2018 gab es in Damme den offiziellen Startschuss 
für die Ballschule BaKoS. Das Angebot wird von den Kindern 
sehr gut angenommen, so dass neben den drei geplanten Grup-
pen bis heute insgesamt fünf Kinderballsportgruppen in Damme 
aktiv sind. Ziel ist es, den Mädchen und Jungen Sportangebote 
mit verschiedenen Bällen zu unterbreiten und für regelmäßiges 
Sporttreiben zu begeistern. Mit der Hand, dem Fuß und dem 
Schläger werden Kinder „vom Allgemeinem zum Spezifischen“ in 
die Welt der Sportspiele eingeführt. 

Die Kurse in Damme werden von 
Kindern im Alter zwischen drei 
und zwölf Jahren in entspre-
chenden Altersgruppen besucht. 
Leider ist die Hallenbelegung 
voll ausgeschöpft, so dass aktu-
ell keine weiteren Gruppen star-
ten können und es eine Warte-
liste gibt. Auch in Langenberg 
begeistern sich seit Juli 2021 
zwei Ballschulgruppen. Das 

Ballschulkonzept wurde 1998 von Prof. Dr. Roth in Heidelberg 
entwickelt. Inzwischen ist die Ballschule weltweit verbreitet und 
wird fortwährend weiterentwickelt. Der Leistungsgedanke ist 
in dem frühen Alter „Gift“. Die Altersspanne von vier bis sieben 
Jahren wird allgemein als „goldenes Zeitalter der Kindheit“ be-
zeichnet, weil es in dieser Zeit „zur Vervollkommnung vielfältiger 
Bewegungsformen und der Aneignung erster Bewegungsforma-
tionen“ kommt. Auch die geistige und emotionale Entwicklung 
profitiert von der frühkindlichen Förderung, da koordinative Fä-
higkeiten mit den kognitiven Fähigkeiten korrelieren, was wie-
derum die Konzentrationsfähigkeit fördert. Insgesamt gibt es in 
Deutschland sieben Ballschulzentren. Der staatlich anerkannte 
Sozial-Arbeiter und aktive Ballschullehrer Marius Pellenwessel 
aus Damme kooperiert mit dem ehemalige Fußballprofi Stefan 
Wessels und seinem Ballschulzentrum in Osnabrück. Für jung 
gebliebene erwachsene Männer läuft bereits seit 2019 erfolg-
reich ein weiteres Angebot der Ballschule: 31 Ballschulsportler 
sind einmal wöchentlich aktiv bei Ballspielen von früher und 
heute. Weitere Infos gibt Marius Pellenwessel (E-Mail: marius@
bakos.de oder Tel: 01755967406). 

www.bakos.de

Austing Mischfutterwerk GmbH & Co. KG
Oldorf 11, 49401 Damme
Andreas Robke
a.robke@austing.de
05491-9797-50 · www.austing.de

Alles Müller oder was?
Wir suchen für dieses Jahr 
noch einen

Verfahrens- 
technologen (m/w/d)
in der Mühlen- und 
Getreidewirtschaft (Müller).
Interesse?

n Das alljährliche Pfingstzeltlager der Jugendfeuerwehren aus 
dem Landkreis Vechta findet in diesem Jahr von Freitag, 3. Juni, 
bis Dienstag, 7. Juni 2022, in Borringhausen statt. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren und der Zeltplatz präsentiert 
sich bereits in sattem Grün. Dreimal hat ihn die Jugendfeuerwehr 
bereits gemäht. Somit sind die Voraussetzungen optimal, wenn 
über Pfingsten die über 400 Teilnehmer hier ihre Zelte aufschla-
gen. Insgesamt nehmen 18 Jugendfeuerwehren aus dem Land-
kreis teil. Auf dem Programm steht unter anderem am 4. Juni um 
17 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst, zu dem auch Gäste herz-
lich willkommen sind – vorausgesetzt die Coronalage lässt dies 
zu. Des Weiteren können sich die Teilnehmer des Pfingstzeltla-
gers auf einen Orientierungsmarsch, eine Lagerolympiade und 
viele weitere abwechslungsreiche Spiele freuen – inklusive einer 
Siegerehrung am Montagabend. Die Verpflegung übernimmt das 
Deutsche Rote Kreuz. Ziel des Zeltlagers ist es, den Teamgeist zu 
stärken und neue Kontakte zwischen den verschiedenen Jugend-
feuerwehren zu knüpfen oder bestehende Kontakte zu pflegen. 
Das Zeltlager ist immer das Highlight des Jahres jeder Jugend-
feuerwehr!

jugenDfeuerwehr

Pfingstzeltlager in 
Borringhausen 

Die Jugendfeuerwehr ist schon jetzt im Einsatz, um den Zeltplatz 

für die über 400 Teilnehmer vorzubereiten. (Foto: privat)

Osterdammer Straße 51 | 49401 Damme/Dümmer | Tel. 0 54 91/97 17-0
info@lindenhof-hotel-tepe.de | www.lindenhof-hotel-tepe.de

über
55 Jahre|  Restaurant

|  Bankett- und Tagungsräume
| Hotelzimmer
|  Sonntags Frühstücksbuffet

Willkommen!
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förDerverein grunDschule Damme e.v.

Vorstand neu aufgestellt
n Bereits im November 2021 wurde auf der Mitgliederversamm-
lung der neue Vorstand des Fördervereins der Grundschule 
Damme e. V. gewählt. Nach über zehnjähriger Vorstandstätigkeit 
stellten sich der 1. Vorsitzende Olaf Haskamp und Schatzmeister 
Ralf Meyer-Hülsmann nicht erneut zur Wahl. Die übrigen Vor-
standsmitglieder sowie Schulleiterin Doris Auf’m Orde bedank-
ten sich herzlich für ihr langjähriges Engagement. Zur neuen 1. 
Vorsitzenden wurde Ina Nüßmeier gewählt. Heike Enneking wur-
de im Amt der 2. Vorsitzenden bestätigt. Den Posten der Schrift-
führerin übernahm Anke Dorenkamp und Jan Bertelt fungiert 
zukünftig als Schatzmeister. Den erweiterten Vorstand ergän-
zen Alexandra Goda als langjähriges Vorstandsmitglied sowie 
Anne Blömer und Iris Pohlmann. Als Kassenprüfer wurden Heide 
Moormann-Haskamp und Michael Helmes bestätigt. In den ver-
gangenen Jahren hat sich der Förderverein für einen Ausbau der 
Spielangebote auf dem Schulhof der Grundschule Damme ein-
gesetzt und unter anderem sich an dem Multifunktionsfeld und 
der neuen Gerätehütte beteiligt. Außerdem wurden eine neue 
Tampenschaukel sowie Klettergerüste angeschafft. An diese 
Projekte möchte der neue Vorstand anknüpfen und sich weiter-
hin an einer attraktiven Schulhofgestaltung beteiligen sowie die 
Schulgemeinschaft unterstützen. Der Förderverein hofft, dafür 
auch in Zukunft Mitglieder zu gewinnen. Ein Mitgliedsantrag ist 
unter info@gs-damme.de abrufbar.

Von links: Heike Enneking, Alexandra Goda, Anke Dorenkamp, Iris 

Pohlmann, Ina Nüßmeier, Jan Bertelt und Michael Helmes. Es feh-

len Anne Blömer und Heide Moormann-Haskamp. (Foto: privat)

st. viktor pfarrgemeinDe 

Familienzeltlager vom 
19. bis 21. August 2022
n Auch in diesem Jahr lädt die Pfarrgemeinde St. Viktor wieder 
zum beliebten Familienzeltlager ein. Es wird vom 19. bis 21. Au-
gust 2022 stattfinden. Alle Familien sind herzlich eingeladen, ein 
gemeinsames Wochenende zu erleben – mit viel Spiel, Spaß und 
Lagerfeuerromantik. 

Wie immer wird das Zeltlager unter einem Motto stehen. Im 
vergangenen Jahr lautete es „Abenteuer auf dem Piratenschiff“. 
Es gab jede Menge Abwechslung bei den verschiedenen Bastel-
Workshops, Piratengeschichten oder bei der Gruppenschnitzel-
jagd. Natürlich gehören traditionell Stockbrot und Marshmallows 
am Lagerfeuer, Nachtwanderungen und zum Abschluss ein ge-
meinsamer Gottesdienst dazu. Die Planungen für das Familien-
zeltlager laufen bereits auf Hochtouren und die Lager- und Grup-
penleiter freuen sich schon jetzt auf ein schönes Wochenende! 
(Foto: privat)

Komm in unser Team!
Wir bilden dich aus als Gärtner,
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Jeden Sonntag

Schautag von 11-18 Uhr

www.baumschulgarten-enneking.de  • Vördener Str. 42a • 49401 Damme •  Tel. 05491 / 2453

Herbstfest am 24. und 25. September
Die Kunst- und Gewerbeschau rund um Haus und Garten

- außergewöhliche Pflanzen in über 2.500 Sorten
-  Dachformen, Spaliere und 

Formgehölze bis 4 m
-  Planung und Gestaltung 

von Traumgärten
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Mühlenstraße 21 · 49401 Damme · Telefon 0 54 91/ 43 43 
info@fahrradhaus-goda.de

www.fahrradhaus-goda.de

Bock auf Rad fahren?
✔ ZEG-Fachhandel

✔ Meisterwerkstatt

✔ Finanzierung

✔ Leihräder - egal ob Fahrrad oder E-Bike!

✔ Leasing mit allen zertifizierten Anbietern

✔ Probefahrt vor Ort

grunDschule osterfeine

Förderverein hilft
n Seit Beginn der Corona-Pandemie haben vor allem Kinder und 
Jugendliche auf Vieles verzichten müssen. So auch die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Osterfeine. Mit Hilfe des 
Fördervereins soll nun endlich wieder das Schulleben durch viel-
fältige Projekte bereichert werden – so wie vor der Pandemie. Im 
März fand mit der Kinderoper „Peter und der Wolf“ bereits das 
erste große Ereignis für die gesamte Schulgemeinschaft statt. 
Die Oper wurde auf eine interaktive und unterhaltsame Weise 
präsentiert und alle hatten viel Spaß. Für Anfang Mai ist nun ein 
bereits mehrmals verschobenes Zirkusprojekt geplant, das die 
Kinder in eine andere Welt des Lernens entführen soll. Im Juni 
steht ein Besuch der Freilichtbühne in Lohne an, der für die Schü-
lerinnen und Schüler immer ein echtes Highlight ist. In den ver-
gangenen zwei Jahren war er coronabedingt jeweils ausgefallen. 
Für alle Projekte übernimmt der Förderverein die Finanzierung. 

grunDschule rüschenDorf

Schüler erhalten 
Kinderfinder
n Um die Kinder für das Thema Brandschutz zu sensibilisie-
ren, besuchte Brandschutzerzieher Friedrich Meyer-Moormann 
von der Freiwilligen Feuerwehr Borringhausen die Grundschule 
Rüschendorf. Er überreichte den Kindern der Schülervertretung 
dabei ein Materialpaket. Dieses enthält unter anderem den „Kin-
derfinder“, der unter der Initiative der Öffentlichen Versicherung 
Oldenburg aufgelegt und vom Landesfeuerwehrverband an die 
Feuerwehren im Landkreis ausgegeben wurde.

Dabei handelt es sich um einen reflektierenden Aufkleber, der 
im unteren Drittel von außen an jede Kinderzimmertür geklebt 
werden sollte. „Der Kinderfinder unterstützt die Rettungskräfte 
im Brandfall bei der Suche nach Kindern im Rauch“, so Meyer-
Moormann. Die Schülerinnen und Schüler der Schülervertre-
tung verteilten den Kinderfinder an alle Kinder der Schule und 
erklärten seine Funktionsweise. Zudem erhielt die Schule einige 
Notrufkarten, das Kinderbuch „Philipp und sein Rauchengel“ auf 
Plattdeutsch sowie weiteres Unterrichtsmaterial zum Thema 
Brandschutz. (Foto: privat)

Zusätzlich kann durch eine großzügige finanzielle Zuwendung 
seitens des Fördervereins in diesem Schulhalbjahr erstmalig eine 
Keyboard-AG angeboten werden, die von den Schülern mit Be-
geisterung angenommen wird. „Im Namen der gesamten Schu-
le geht ein riesengroßes Dankeschön an den Förderverein“, so 
Schulleiterin Sabine Bohne. „Der Förderverein leistet mit seiner 
stetigen Unterstützung einen enorm wichtigen Beitrag für die 
Gestaltung des Schullebens. Wer unsere Schule ebenfalls unter-
stützen möchte, ist herzlich eingeladen, Mitglied im Förderverein 
zu werden!“ (Foto: privat)

www.grundschule-osterfeine.de/unser-foerderverein/

Herren Rollingsoft-Schuhe
Innovation in der Abrollbewegung

Tel. 05491/2671

Kinderoper „Peter und der Wolf“ in der Grundschule. (Foto: privat)
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n Einen solchen Wandel hätten sich die Gründer des St. Antoni-
usstifts in den 1880er Jahren kaum vorstellen können: Das spar-
tanisch geführte Haus für Waisenkinder verändert sich in einem 
ausladenden Gebäude an neuem Standort zum gut ausgestat-
teten modernen Kinderheim. 

Angefangen hatte alles am 1. Mai 1886, als drei Schwestern Un-
serer Lieben Frau die ersten acht Waisen aus dem Oldenburger 
Land betreuten. Die Zahl der als „Zöglinge“ bezeichneten Kinder 
stieg bereits nach einem Jahr auf 92, die Zahl der Nonnen auf 
12. Und schon 1897 betrieben diese im Haus an der Mühlenstra-
ße, wo heute das Rathaus der Stadt Damme steht, eine Höhere 
Töchterschule und einen Kindergarten, später sogar eine Winter-
schule für ländliche Hauswirtschaft und eine eigene Volksschule. 
40 Jahre nach der Gründung hatte das Waisenhaus St. Antonius-
stift mit 212 die höchste Zahl an Kindern und mit 32 das Maxi-
mum an betreuenden Nonnen erreicht.

1939 mussten die ULF-Schwestern auf Anordnung der NS-
Machthaber sowohl die Höhere Töchterschule, mittlerweile Mit-
telschule für Mädchen, als auch weitgehend die Betreuung der 
Kinder aufgeben. Flüchtlinge, Ausgebombte und Zwangsevaku-
ierte wurden einquartiert. Erst Ende 1945 konnten der Schul-
betrieb und die Kinderbetreuung wieder erfolgen. Die Mädchen-
mittelschule zog 1960 in das Gebäude an der Gartenstraße, das 
Grundstück an der Mühlenstraße kaufte 1969 die Gemeinde zur 

Errichtung eines Rathauses, während der ULF-Orden am Tollen-
berg einen 5,4 ha großen Bauplatz zur Errichtung des ganz neuen 
Heims erwarb.

Das Konzept war jedoch mittlerweile längst nicht mehr auf Wai-
sen zugeschnitten, sondern hier wurden Kinder aus umstrittenen 
familiären Zusammenhängen oder schwierigen häuslichen Ver-
hältnissen aufgenommen. Grundsätzlich kamen sie auch, wenn 
Eltern nicht mehr in der Lage waren, die Kinder zu versorgen und 
zu erziehen. Letztlich hing das natürlich auch mit dem Angebot 
staatlicher Fürsorge zusammen. Denn je weiter man bis in das 
Gründungsjahr zurückgeht, desto weniger gab es eine entspre-
chende Sozialgesetzgebung, weshalb seinerzeit kirchliche Orga-
nisationen sich um die Ärmsten und Schwächsten kümmerten. 
Unterstützt wurde das in den Jahrzehnten bis in die 1950er Jah-
re natürlich von der Gemeinde Damme, aber auch immer wieder 
durch eine ständige Spenden- und Sammeltätigkeit zugunsten 
des Waisenhauses in der Dammer Bevölkerung. Die Sponsoren 
suchten die ULF-Schwestern durchaus im ganzen Oldenburger 
Land und im Einzugsbereich ihres weitverbreiteten Ordens. Das 
alles war mit dem Neubau und gänzlich veränderten Rahmenbe-
dingungen 1972 nicht mehr erforderlich. 

Am 24. Juni fand nach zweijähriger Bauzeit die feierliche Einwei-
hung durch Offizial Dr. Max Georg von Twickel statt. Der großzü-
gige Neubau hatte für die 80 betreuten Kinder neben Zwei- bis 

Damme früher

1896 gegründetes Waisen-
haus wird 1972 modernes 
Kinderheim 

Oben: 1 St. Antoniusstift, Front zur Mühlenstraße (um 1920), 2 Dank an 

Wohltäter von Mädchen des Antoniusstifts (Kriegsjahrgang 1915/16)

Unten: 3 Der gesamte Gebäudekomplex des St. Antoniusstifts (Luftauf-

nahme 1959), 4 „Fahrt ins Blaue“ für Kinder des Antoniusstifts (um 1960)
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Vierbettzimmern, unterschiedlichen Aufenthalts- und Funk-
tionsräumen sogar ein eigenes Schwimmbad, eine Spiel- und 
Sporthalle, eine Kapelle, Sonnenterrassen und mehrere Außen-
spielplätze, durch die Anbindung an den Dammer Bergsee zu-
sätzlich Auslaufmöglichkeiten in die Natur.  

25 Jahre betrieben die Nonnen des ULF-Ordens dieses Kinder-
heim. Es stellte sich jedoch im Laufe der Zeit heraus, dass der 
Bedarf immer geringer wurde, der Träger-Orden darüber hinaus 
weniger eigenen geistlichen Nachwuchs hatte und somit zuneh-
mend externe Fachkräfte bezahlen musste. Der Orden sah sich 
also gezwungen, das St. Antoniusstift aufzugeben.

So gingen Gebäude und Grundstück 1997 an das Jugendher-
bergswerk über, das im Haus einen Speisepavillon mit 160 Plät-
zen errichtete, 12 Tagungs- und Seminarräume schuf und mit 
171 Betten in 60 Zimmern, darunter auch behindertengerechte, 
einen zeitgemäßen Komfort bot. In Zusammenarbeit mit der 
Carl-von-Ossietzky-Universität Oldenburg erhielt die neue Ju-
gendherberge zudem Bedeutung als außerschulischer und au-
ßeruniversitärer Lernort. Nachdem Jan Held das Haus zunächst 
für 14 Jahre leitete, übernahm es Steffi Ertel 2013. 

Die 1896 begründete Tradition eines Waisen- und Kinderheims 
wurde nach 1997 jedoch weitergeführt, allerdings nun vom Ca-
ritas Sozialwerk mit angestellten Fachkräften. In Damme bildete 

sich neben verschiedenen Beratungs-Angeboten, die im Caritas-
Haus am Kirchplatz bereitgehalten werden, die stationäre Wohn-
gruppe Antonius, die schon vom Namen her an die genannte 
Tradition anknüpft. Dort betreuen die Caritas-Mitarbeitenden 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 3-18 
Jahren aus Familien, in denen die familiären Beziehungen auf-
grund vielschichtiger Problemlagen so belastet sind, dass eine 
vorübergehende oder längerfristige Betreuung notwendig ist. 

Diese Erziehungs- und Betreuungsgemeinschaft befindet sich 
genauso in einem Dammer Wohngebiet wie eine weitere Tages-
gruppe, in die bis zu 10 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren auf-
genommen werden, deren Familien den Alltag nicht angemessen 
bewältigen können. Während der Schulzeit hat das Haus jeweils 
von Montag bis Freitag von 11.30-17.30 Uhr geöffnet, in beson-
deren Fällen auch an Wochenenden oder in der Ferienzeit. 

Damit hat das Konzept der Gründerinnen der ULF-Schwestern 
zwar eine moderne und zeitgemäße Umgestaltung erfahren, 
wirkt aber im humanitären oder christlichen Sinne weiter. Paral-
lel dazu haben sich die Standorte für die Umsetzung dieses Kon-
zeptes mehrfach radikal geändert, aber jeweils in der Nachfolge 
eine bemerkenswerte Umwidmung erfahren. 

             Wolfgang Friemerding

Oben: 5 Kinderheim am Tollenberg mit Dammer Bergsee (Luftaufnahme 1982), 6 Kinderheim (Postkarte mit vier Ansichten 1991)

Unten: 7 Einer der Außenspielplätze des neuen Kinderheims 1972, 8 Küche im neuen Kinderheim 1972

(Fotos: Archiv des Stadtmuseums: 1, 2, 3, 4; Sammlung Ludger Migowski: 5, 6; Heimatbundarchiv-OV-Zurborg: 9, 10)
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n Oliver Perau gründete im Alter von 17 Jahren die Rockband 
Terry Hoax, veröffentlichte bisher acht Alben, feierte 2013 sein 
25-jähriges Bühnenjubiläum und ist auch heute noch mit der 
hannoverschen Kultband unterwegs. Seit 1996 macht Oliver au-
ßerdem unter seinem Künstlernamen Juliano Rossi erfolgreich 
Swing-Musik. Seine Konzerte genießen Kultstatus und er ist erst 
der dritte deutsche Musiker, der von dem legendären New Yorker 
Jazz Label Blue Note unter Vertrag genommen wurde. 

Eine oft gestellte Frage zu Anfang: Wie bist du damals zur Mu-
sik gekommen? Nach einem gemeinsamen Sommerurlaub 1987 
am Balaton fragte mich mein Freund Martin Wichary, ob wir eine 
Band gründen wollen. Er hatte mich im Urlaub oft singen hören 
und war der Meinung, ich solle Sänger werden. Das war die Ge-
burtsstunde von Terry Hoax.

Welchen Beruf haben sich deine Eltern für dich vorgestellt? Die 
waren mit meiner Berufswahl einverstanden und haben nach an-
fänglicher Sorge auf Unterstützung umgeschaltet. 

Vinyl, CD, mp3-download oder Stream? Eindeutig Vinyl. Seit 
meinem 12. Lebensjahr gebe ich sehr viel Geld für Schallplatten 
aus und habe bis heute nicht damit aufgehört. 

Wie hast du als Künstler die Corona-Zeit überstanden? Bis vor 
zwei Monaten habe ich immer wieder erzählt, dass ich glimpflich 
durch die Pandemie gekommen bin, weil ich viele Konzerte mit 
Klang und Leben und als Juliano Rossi geben durfte, aber seit 
einigen Wochen ändert sich die Stimmung. Ich habe seit Oktober 
2021 nichts mehr zu tun. Das nächste Konzert, das ich geben 
darf, ist bei euch. Ich könnte seit Monaten unmöglich davon le-
ben, wenn ich keine Rücklagen gebildet hätte. Es werden viele 
Clubs, Bands, Musiker und Musikerinnen, Kleinkunstbühnen usw. 
nicht mehr da sein, wenn das Ganze vorbei ist. 

kunst+kultur-kreis Damme 

Interview mit dem Musiker Oliver Perau (Juliano Rossi)
Welche fünf Songs dürften auf einem Mixtape von dir nicht feh-
len? „Hide in you shell” von Supertramp, „Rain in my heart” von 
Frank Sinatra, „I gotta be me” von Sammy Davis jr., „My heart 
belongs to me” von Barbra Streisand und „Walk on by” von Di-
onne Warwick.

Wir dürfen dich mit einem Swing-Abend in Damme erleben. Wie 
kannst du uns den musikalischen Weg vom alternativen Rock 
mit Terry Hoax hin zu dieser Musik erklären? Nach acht Jahren 
Terry Hoax gab es eine lange Pause und die füllte ich mit dem, 
was mir eben auch am Herzen liegt. Die Musik von Burt Bacha-
rach, Frank Sinatra, Sammy Davis jr. und Dean Martin. Ich be-
gann, in dem Stil Konzerte zu geben, nannte mich Juliano Rossi 
und fing an, eigene Songs zu komponieren. 

Woher nimmst du deine Inspirationen? Die ist einfach da. Ich 
höre sehr viel unterschiedliche Musik. Es gibt tatsächlich kaum 
Grenzen. Vieles, sehr vieles gefällt mir. 

Was waren deine schönsten und/oder schlimmsten Erfah-
rungen auf der Bühne? Es gibt Gott sei Dank nur sehr wenige 
Konzerte, die so richtig in die Hose gingen. Mit Terry Hoax spielten 
wir einmal auf einem Festival zusammen mit den Krupps. Da war 
schon eine Menge Unruhe im Publikum. Wir sind geradeso von 
der Bühne gekommen, ohne dass man uns mit Bierflaschen be-
warf. Das beste Erlebnis war sicherlich damals in Roskilde. Wir 
waren spontan für eine andere Band eingesprungen und spielten 
in diesem gigantisch großen Zelt vor ca. 20.000 Leuten, die uns 
frenetisch feierten und riesige Fahnen schwenkten. Es fühlt sich 
ein bisschen so an, als hätte ich es geträumt.

Was wäre Dein Leben ohne Musik? Trostlos. 

Hast du für die Zukunft interessante Projekte in Planung? Ja, ich 
habe gerade mit einem deutschsprachigen Projekt begonnen, weil 
ich im ersten Lockdown so viele deutsche Texte geschrieben habe. 
Die habe ich vor wenigen Wochen aus der Schublade geholt und 
mit meinem musikalischen Partner Lutz Krajenski angefangen, da-
raus Songs zu machen. Mal sehen, wohin die Reise damit geht. 

Juliano Rossi spielt am 30. April um 20 Uhr in der Tanzschule 
Wienholt. Kartenvorverkauf: Buchhandlung im Alten Rathaus. 

7 Tage die Woche täglich 
frische Eier 
von 7.00-20.00 Uhr
auf dem Hof Meyer-Freking.
Frekingsweg 3 in Damme

Für weitere Infos bitte den QR-Code 
scannen.

Berkemeyer Heizungsbau

In der Linnert 13 · 49401 Damme
Telefon 0 54 91/16 48 · Fax 0 54 91/55 33
www.berkemeyer-heizungsbau.de

Heizung · Sanitär · Solar · Wärmepumpen

  Vernarrt 

      in 
Sanitäres
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n In der Sonderausstellung „US-
Auswanderung aus Damme im 19. 
Jahrhundert“ des Stadtmuseums 
Damme hängt eine vergrößerte 
„Entlassungsurkunde aus dem 
Oldenburgischen Staatsverband“ 
des Osterfeiners Franz Bernard 
Heinrich Niehues und seiner fünf 
Kinder (die ebenfalls ausgewan-
derte Ehefrau Angela wird nicht 
erwähnt) vom „3ten Aug. 1871“ 
als Beispiel dafür, wie die Großher-
zogliche Bürokratie mit ihren Un-
tertanen umging. Denn mit dieser 
„Entlassung“ waren Niehues und 
seine Kinder erst einmal staaten-
los. Einem Hinweis des Dümmerlo-
hausener Auswanderer-Experten 
Heinrich Kessing verdanken wir 

Näheres über das Schicksal dieses Emigranten. Der Anlass für 
ihn war – wie das so häufig vorkam –, dass er als Heuermann 
auf der Kötterei Kröger in Langenteilen gelebt hatte. Ein sozialer 
Aufstieg war ihm aufgrund der seit Jahrhunderten verfestigten 
Ständestruktur nicht möglich. Alternativen außerhalb der Land-
wirtschaft gab es so gut wie keine. Und zu allem Überfluss gab 
es seinerzeit zu viele Bewerber auf zu wenige Heuerstellen im 

staDtmuseum Damme

Auswanderung aus Damme im 19. Jahrhundert
südlichen Oldenburg. Schon seine Eltern hatten bereits in Holte, 
wo er aufwuchs, eine Heuerstelle inne. Nur die mündlich oder 
durch Auswandereragenturen vermittelte Aussicht auf das „Land 
der unbegrenzten Möglichkeiten“ schien ihm folglich ein Ausweg 
aus seiner misslichen Lage zu sein. Auf der „Deutschland“, einem 
kombinierten Segel- und Dampfschiff des Norddeutschen Lloyd, 
setzte die Familie 1871 von Bremerhaven nach New York über. 

In den USA zogen sie in den US-Bundesstaat Iowa weiter, um 
sich in Petersburg, Delaware County niederzulassen und eine 
Farm zu betreiben. Iowa, das insgesamt 36% deutschstämmige 
Bevölkerung hat, liegt im Mittleren Westen, dem Grenzbereich 
zu den Great Plains, und ist im Norden durch hügelig-bewaldetes 
Gelände geprägt. Petersburg befindet sich zentral im Staate 
Iowa. Zurzeit der Einwanderung der Familie Niehues lebten dort 
schon rund 100 bis 150 Leute aus der Dammer Gegend. Womög-
lich bestanden bereits Kontakte zu ihnen, die somit für diesen 
neuen Standort warben. Der Grabstein des Auswanderers Franz 
Bernard Heinrich Niehues (1823-1900) findet sich heute noch 
auf dem Friedhof von Petersburg. Unter www.de/findagrave/
com ist er, wie auch diejenigen seiner Angehörigen und weiterer 
Auswanderer, jederzeit einsehbar. Die Sonderausstellung im 
Stadtmuseum Damme ist sonntags und mittwochs von 15 bis 
18 Uhr geöffnet. 

www.heimatverein-damme.de

Bild des Grabsteins von F. B. H. 

Niehues (Quelle: www.de/

findagrave/com)

Große Str. 36 · 49401 Damme · Tel. 0 54 91 / 90 54 941
 www.coolekidz-damme.de

Hello! 
I’am new

by Coole Kidz

Brillen · Hörgeräte · Uhren · Schmuck 
Große Straße 38 - 40 ·  49401 Damme

Tel. 05491-969720  · info@rolfes-damme.de
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n Alle Termine ohne Gewähr. Fragen Sie bitte immer direkt beim 
Veranstalter nach, ob eine Veranstaltung stattfindet oder ent-
nehmen Sie die Infos der örtlichen Presse. 

April
8. april 2022
Generalversammlung der Carnevalsgesellschaft von 1614 e. V. 
Beginn: 19 Uhr 3 x 11 Minuten 
Ort: Scheune Leiber

22. bis 24. april 2022
Dammer Frühjahrsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr 
Ort: Dammer Innenstadt 
HGV Damme 

23. april 2022
Frühlingskonzert des Instrumental-Musikvereins 
Neuenkirchen unter Leitung von Heiko Maschmann 
mit Werken von Richard Strauss, César Franck, Philip Sparke, 
Jacob de Haan, Christopher Tin u. a.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Kath. Kirche St. Viktor Damme

Kunstreise zum Folkwang Museum in Essen: 
Renoir, Monet, Gauguin – Bilder einer fließenden Welt 
Abfahrt 8 Uhr ZOB Damme, Rückkehr: 20.30 Uhr  
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Damme 
Kosten: Mitglieder 49 €, Nichtmitglieder 55 € 

30. april 2022 
Juliano Rossi: Der deutsche Frank Sinatra mit Band gibt in 
Damme ein Konzert, bei dem Swing und Jazz mit Elementen 
aus Soul und 1960er Jahre Pop gemischt werden.
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr 
Ort: Tanzschule Wienholt, Donaustraße 14, Damme 
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Damme 
Eintritt: 25 €, Vorverkauf: Buchhandlung im Alten Rathaus

T
2. bis 8. mai 2022

Spargelwoche 
Oldenburger Münsterland
■ Vom 2. bis 8. Mai servieren zahlreiche Restaurants aus dem 
Oldenburger Münsterland Spargelgerichte in den unterschied-
lichsten Variationen. Die teilnehmenden Restaurants finden Sie 
unter www.oldenburger-muensterland.de. 
(Foto: stock.adobe.com/HLPhoto)

TIPP
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Mai
2. bis 8. mai 2022
Spargelwoche Oldenburger Münsterland
In zahlreichen Restaurants werden dreigängige Spargelmenüs 
serviert. Alle Teilnehmenden der OM-Spargelwoche haben 
außerdem die Möglichkeit, an der Hauptverlosung des 
Verbundes Oldenburger Münsterland teilzunehmen.

3. mai 2022
85. Nachtmusik: Dancing Pipes mit Gabriel Isenberg 
an der Orgel sowie Johannes Matthias Michel, Barbara 
Dennerlein, Michael Schütz, Gijs Boelen
Beginn: 20.15 Uhr
Ort: Kath. Kirche St. Viktor Damme
Veranstalter: Kirchenmusik Damme 

6. mai 2022
DCC 91 Generalversammlung
Beginn: 20 Uhr 1x 11 Minuten
Ort: Tuta, Damme 

13. mai 2022
Westlandse Koorvereniging Musica 
mit musikalischen Gästen aus den Niederlanden
Beginn: 17 Uhr 
Ort: Kath. Kirche St. Viktor Damme

20. mai 2022 
Elton Raville: Brasilianischer Konzertabend 
mit Tapas-Buffet vom Esswerk 
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 18 Uhr 
Ort: Esswerk, Vördener Straße 1, Damme 
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Damme 
Eintritt: 36 €, Vorverkauf: Buchhandlung im 
Alten Rathaus ab 15.4.22

21. mai 2022 
Konzert Buddy & Soul 
Konzertbeginn 20 Uhr, Einlass 18 Uhr 
Ort: Bühne an der Scheune Leiber 
Veranstalter: Dammer Bürgerstiftung
Eintritt frei 

22. mai 2022 
Bürgerfest in der Dammer Innenstadt anlässlich des 
10-jährigen Bestehens der Dammer Bürgerstiftung 
mit umfangreichem Programm und verkaufsoffenem 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
Beginn: 13 Uhr 
Ort: Scheune Leiber und Dammer Innenstadt 
Veranstalter: Dammer Bürgerstiftung

29. mai bis 26. juni 2022
Ausstellung von Jungsun Flach: Malerei und Skulpturen 
Vernissage am 29. Mai um 11.30 Uhr in der Scheune Leiber 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16 bis 18.30 Uhr; 
Samstag und Sonntag von 14 bis 18 Uhr 
Eintritt frei
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Damme 

Internationale Spirituosen: Whisky, Cognac und Gin

Damme · Große Str. 48 · Tel. 05491/9774899

E-Center
Lohne

Tel. 04442/8087830

Famila Center
Vechta

Tel. 04441/853513

Goße Straße
Vechta 

Tel. 04441/921750

Lindenstraße
Lohne

Tel. 04442/4803

Inh. Norbert Stohmann
tabak-stohmann@web.de 

Genuss · Presse · Toto · Lotto 
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Shisha Tabak:  
150 verschiedene 
Geschmacksrichtungen

Große Auswahl an  
E-Zigaretten und Liquids:
 IQOS, glo und Innocigs

Wir suchen zum 1. 8. 2022

einen Azubi (m/w/d)
zum Anlagenmechaniker SHK

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Auf der Suche nach einem 
tollen Ausbildungsplatz?
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Juni
12. juni 2022 
Chorkonzert KLANGVOLL des Projektchors Capella Vocale mit 
Werken von Dan Forrest, Morten Lauridsen, Benny Anderson u.a. 
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Kath. Kirche St. Viktor Damme
Veranstalter: Kirchenmusik Damme 

22. juni 2022
Einweihung der sanierten Orgel und Konzert mit Steffi Isenberg 
(Sopran), Reinhard Niebur-Ossenbeck und Gabriel Isenberg
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: St. Bonifatius Neuenkirchen
Veranstalter: Kirchenmusik Damme 

25. juni 2022 
2. DCC Soccer Cup 
Zeit: 13 Uhr bis 22 Uhr, Ort: Sportplatz in Rüschendorf 

Juli 
2. juli 2022 
documenta-fifteen: Kunstfahrt zur Documenta, Kassel
Abfahrt 7 Uhr ZOB Damme, Rückkehr: 20 Uhr 
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Damme 
Kosten: Mitglieder: 49 €, Nichtmitglieder 55 € 

» Packmitteltechnologen

» Maschinen- und Anlagenführer

» Elektroniker für Betriebstechnik

2. DCC Soccer Cup
25. juni

■ Die teilnehmenden Mannschaften freuen sich auf rasante 
Spiele und sportliche Höchstleistungen. Mit sechs Feldspielern 
und einem Torwart werden die Sohlen auf dem Rasen in Rü-
schendorf heiß laufen. (Foto: freepik.com)

TIPP
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5. juli 2022 
86. Nachtmusik: Sommernachtsmusik. Konzert im stimmungs-
vollen Ambiente des Pfarrhausgartens, zusammengestellt von 
Steffi und Gabriel Isenberg, Martina und Johannes Wübbolding, 
Christiane und Rainer Bernemann und Maria Schulte.
Beginn: 20.15 Uhr, Ort: Pfarrhausgarten Damme

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Sonderausstellung „Auswanderung im 19. Jahrhundert“
Jeden Mittwoch und Sonntag von 15 bis 18 Uhr 
Termine für Gruppenführungen unter Tel. 05491/4622
Ort: Stadtmuseum Damme

Repair-Café Damme: Reparieren statt Wegwerfen
Jeden 2. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr, 
Ort: Scheune Leiber

Handarbeitstreff
Jeden 2. Dienstag von 15 bis 17 Uhr, Ort: Kleines Kaufhaus, 
Große Straße 33 in Damme, 
Ansprechpartnerin Marlies Nyhuis (Tel. 05491/1289)

Offenes Café für Trauernde
Jeden 3. Sonntag im Monat, 15 bis 17 Uhr
Hospizverein Damme, Gartenstraße 4 in Damme
Fahrdienst auf Anfrage: 0171/4060507

Lindenstr. 20 · Geöffnet: So. + Mi. 15-18 Uhr

Führungen (zu anderen Zeiten) nach 
telefonischer Vereinbarung: 05491/4622

Über 50 Veröffentlichungen zur Regionalliteratur
Weiteres: www.heimatverein-damme.de

Stadtmuseum Damme
Aktuelle Sonderausstellung

US-Auswanderung aus Damme
im 19. Jahrhundert

Jetzt schon 
vormerken
Das neue Theaterstück bei den Dammer Domfestspie-
len heißt „Vom Jungen, der Hitlers Pläne durchkreuzte“. 
Geschrieben hat es Bernd Kessens. Es stellt den Wider-
stand des katholisch geprägten Oldenburger Münster-
landes gegen die Nationalsozialisten vor 86 Jahren dar. 
Musikalisch begleitet wird das Stück u.a. von einem 
50-köpfigen Chor mit Gabriel Isenberg, dem Kirchen-
musiker der St.-Viktor-Kirche Damme. 

Termine der diesjährigen „Domfestspiele“: 
Donnerstag, 15. September 2022 Premiere 
Freitag, 16. September 2022
Samstag, 17. September 2022
Sonntag, 18. September 2022
Donnerstag, 22. September 2022
Freitag, 23. September 2022
Samstag, 24. September 2022
Sonntag, 25. September 2022

Die Aufführungen beginnen um 19.30 Uhr auf dem 
Kirchplatz des St-Viktors-Doms. Die Karten kosten 
18 € und sind in der Buchhandlung im alten Rathaus 
erhältlich.

www.theater-damme.de
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Wer hat es nicht schon mal gehört? „Du bist doch nicht ganz 
dicht!“ Solange man von sich selbst glaubt, nicht durchgeknallt 
zu sein und einem nichts ausläuft, macht diese Verbalattacke 
nichts. Wenn man also nicht verrückt ist, man noch alle Tassen im 
Schrank hat und man sicher nicht nicht mehr alle hat, dann hat 
man sie ja doch noch alle und alles ist in Ordnung. Folglich ist man 
zwar wohl dicht, aber trotzdem noch kein Dichter. Denn eine von 
einem Dichter gemachte Dichtung dichtet keinen Wasserhahn, 
kein Leck auf dem Flachdach, kein Loch im Fahrradschlauch und 
schon gar nicht einen Zylinderkopf. Wenn doch, dann gehören 
solcherlei Dichtungen ins Reich der Märchen.

Die Technik hat jedoch viele, wundersame Dichtungen hervor-
gebracht, die tatsächlich völlig ohne Verse dichten: Papierdich-
tungen, Kunststoffdichtungen, O-Ring-Dichtungen, ja sogar 
geschmeidige Gummidichtungen. Darunter findet man solche, die 
gegen Geruch dichten und andere gegen ungewollte Vermehrung. 
Letztere verkaufen Geschäftsleute aus Paris.

In manchen Bereichen der umfangreichen Dichtewissenschaft 
fehlen noch technische Fortschritte. Denn nicht ganz dicht sind 
immer noch inkontinente Undichte, was sogar unter bekannten 
Dichtern vorkommt. Nicht ganz dicht zu sein ist eine Sache, aber 
was bedeutet dann dicht zu sein? Auf dem Schützenfest hörte 
man schon mal: „Der ist dicht“, was dann plattdeutsch übersetzt 
heißt: „Jau, hei is dicke!“ Und ick gleuwe, datt auk Dünne dicke 
wern könnt!

Ganz viele Installateure der Fachrichtung Gas, Wasser, Scheiße, 
wie sich selbst manche beschreiben, haben berufsbedingt andau-
ernd was mit Dichterei zu tun, um Undichtigkeiten abzudichten. 
Das ist wahre praktizierte Dichtkunst, die undurchlässig macht.

Es soll speziell in unserer Region einige geben, die nicht ganz dicht 
sind, weil sie eine Macke haben. Ein solcher hat aber nicht etwa 
einen Sprung in der Schüssel oder nicht alle Latten am Zaun. Nein, 
in den meisten Fällen hat er einfach eine namens Macke geheira-
tet. Er war also ganz dicht, nämlich bei ihr. Er hatte nicht mal ein 
Rad ab.

Manche Dichter allerdings dichten sich einen solchen Unsinn 
zusammen, dass sich die Annahme verdichtet, sie seien tatsäch-
lich wohl nicht ganz dicht. Literaturkritiker sagen dann, die haben 
einen Schuss oder den Schuss nicht gehört. Das sagt man auch 
mir nach, weil ich manchmal was zusammendichte, was nicht 
ganz dicht ist. Deshalb ende ich jetzt.

Es grüßt der Dammer Narr Heiko Bertelt

Der Dammer narr sieht mehr

Nicht ganz dicht
vier fragen an 

Julia Enneking
n Seit August 2021 Auszubildende 
zur Verwaltungsfachangestellten bei 
der Stadtverwaltung Damme. Sie 
schwimmt gerne beim DLRG, joggt 
und geht ins Fitnessstudio.

ich lebe gerne in Damme, weil …
hier meine Familie und Freunde sind 
und Damme eine schöne Umgebung und 
ein vielfältiges Freizeitangebot hat.

besonDers gut gefällt mir hier …
der Dammer Carneval und dass man 
immer jemanden trifft, den man kennt.

verbessern könnte man … 
die Aufenthaltsqualität in der Innenstadt. 
Schön wäre hier eine Grünfläche. Für junge 
Leute wären bessere Möglichkeiten und 
attraktivere Angebote, sich abends in der 
Stadt aufzuhalten, toll.

wenn ich bürgermeisterin wäre, 
würDe ich … 
den Carneval dieses Jahr in den Sommer 
verlegen. 

Immobilien &  
Hausverwaltung Kröger
Inh. Sarah Kröger 
Hufeisenstraße 29 · 49401 Damme
Tel.: 0 54 91 / 90 54 14 3  
info@hausverwaltung-kroeger.de
www.hausverwaltung-kroeger.de

Ihr kompetenter Partner für die  
VERWALTUNG  
Ihrer Immobilie!



vier fragen an 

Julia Enneking

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 5,1 l/100 km, 
kombiniert 5,8 l/100 km.
CO2-Emission kombiniert: 133 g/km. CO2-Effizienzklasse: B
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer 
Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1,
41061 Mönchengladbach – für einen Mazda CX-5 Newground Skyactiv-G 165 (2.0 l Benziner) FWD, bei € 299 monatlicher 
Leasingrate, € 2.950,00 Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit und 10.000 km Laufleistung pro Jahr. Bonität 
vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. 
Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
2) Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) für ein vergleichbar 
ausgestattetes Serienmodell.
Beispielfoto eines Mazda CX-5, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.




